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DRENSTEINFURT
Eine Vogelfalle stellt laut Reinhold 
Beckmann das Bushäuschen an der 
Konrad-Adenauer-Allee dar. SEITE 3

SENDENHORST 
Rund 100 Menschen nahmen kürz-
lich am Integrationsforum im Haus 
Siekmann teil. SEITE 6

SPORT
Nach den Drensteinfurtern und Rinke-
rodern wurden den Walsteddern die 
Sportabzeichen verliehen. SEITE 4
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Intensivkurs
in den

Sommerferien!
Jetzt anmelden!

Info-Tel. 01 77/ 8 98 41 41

Führerscheinausbildung
in den

Osterferien

EP: Närmann
TV, Video, HiFi, Sat.-Technik, Telekom

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Telefon 02508/984161
24 Stunden shoppen unter www.ep-naermann.de

EElectronicPartner 6.000 x in Europa

TV HiFi Video Handy’s
Sat Technik DSL

ISDN Telefonanlagen
Wir bringen Sie ins Internet!

Annahmestelle für 
ISDN-, DSL-Anträge.

Beratung - Verkauf
Montage - Service

Beratungsstelle Thomas Eickholt
Pastors Garten 15, 48317 Drensteinfurt

Mobil 0176/54 53 74 00
thomas.eickholt@vlh.de

• Ein Schulbus war am Mittwochmorgen auf der L 811 zwi-
schen Sendenhorst und Ahlen in einen Unfall verwickelt. Ein 
42-jähriger Autofahrer hatte in einer Rechtskurve auf glatter 
Straße die Kontrolle über seinen Wagen verloren und war 
in den Gegenverkehr geraten. Dort prallte er gegen den Bus, 
der von einer 46-Jährigen aus Hamm gelenkt wurde. Bei dem 
Unfall wurde niemand verletzt, es entstand Sachschaden in 
Höhe von etwa 5000 Euro. Die Straße war für etwa eine halbe 
Stunde blockiert. Die Schüler konnten mit dem leicht beschä-
digten Bus weitertransportiert werden.

Aus dem Polizeibericht

Falschaussage führt
zu Freiheitsstrafe

Ahlen/Albersloh • Seit sei-
nem 15. Lebensjahr hat der 
inzwischen 21-jährige An-
geklagte aus Albersloh sich 
immer wieder strafbar ge-
macht. Sachbeschädigungen, 
Körperverletzungen und 
Diebstähle stehen in seinem 
Strafregister. Jetzt hat ihn 
das Jugendschöffengericht 
Ahlen wegen uneidlicher 
Falschaussage und versuch-
ter Strafvereitelung zu einer 
Jugendstrafe von einem Jahr 
und sechs Monaten ohne Be-
währung verurteilt.

Unter Druck

Der junge Mann hatte im 
Oktober 2008 während ei-
nes Strafprozesses vor dem 
Amtsgericht Ahlen, bei dem 
es um den Vorwurf der Kör-
perverletzung ging, gegen 
einen Freund ausgesagt. Er 
hatte diesen wider besseres 
Wissen entlastet und behaup-
tet, die Vorfälle seien nicht 
geschehen. Dennoch war sein 
Freund damals zu einer Ju-
gendstrafe verurteilt worden. 

Jetzt stand er nur am Anfang 
zu seiner Behauptung. Er 

habe sich unter Druck gefühlt 
und deshalb nur Blödsinn ge-
redet, sagte er. Später gab er 
zu, in der Verhandlung 2008 
gelogen zu haben, um den 
Angeklagten zu schützen.

Im weiteren Verlauf des 
Prozesses stellte sich heraus, 
dass der junge Mann bereits 
seit sechs Jahren versucht, 
seinen Hauptschulabschluss 
zu machen. Da er aber immer 
wieder ungewöhnlich lange 
Fehlzeiten hatte, schaffte er 
die Schule bislang nicht. Die 
Bewährungshelferin räum-
te zwar ein, der junge Mann 
leide unter einer chronischen 
Krankheit, doch sah das Ge-
richt die immensen Fehlzei-
ten als übertrieben an.

Sowohl die Staatsanwäl-
tin als auch der Verteidiger 
forderten anschließend eine 
Freiheitsstrafe von einem 
Jahr und sechs Monaten. Das 
Gericht folgte den Anträgen. 
„Wenn man wirklich will, 
dann kann man wenigstens 
die meiste Zeit zur Schule ge-
hen“, sagte der Richter. Dem 
jungen Mann fehle wahr-
scheinlich jemand, der ihn 
immer wieder anstoße.•vl

Albersloher vom Amtsgericht Ahlen verurteilt

• Auf eisglatter Straße kam Donnerstagnacht ein unbekann-
tes Fahrzeug auf der Ladestraße in Sendenhorst ins Rutschen 
und prallte gegen eine Straßenlaterne. Der Fahrer entfernte 
sich von der Unfallstelle. Bei dem Wagen muss es sich um 
einen roten VW handeln, da entsprechende Fahrzeugteile an 
der Unfallstelle zurückgeblieben sind. 

Hinweise an die Polizei Ahlen, Tel. (02382) 9650.

Stadt spart bei
Straßensanierung
Ausschuss segnet Streichliste der CDU ab

Sendenhorst • An welchen 
Stellen lässt sich noch Geld 
einsparen: Mit dieser Frage 
hatte sich am Dienstagabend 
der Ausschuss für Stadtent-
wicklung und Umwelt der 
Stadt Sendenhorst zu be-
schäftigen. Denn die Haus-
haltsplanberatungen standen 
auf der Tagesordnung.

Insgesamt drei Maßnahmen 
hatte die CDU auf ihre Streich-
liste gesetzt. Zum einen woll-
ten die Christdemokraten die 
Sanierung der Straße Mauritz, 
die eigentlich für dieses Jahr 
vorgesehen war, verschieben. 
Das Einsparpotential lag hier 
bei rund 250 000 Euro. Au-
ßerdem beantragte die Mehr-

heitsfraktion die Streichung 
eines zweiten Gehwegs an 
der Fillstraße (7000 Euro) 
sowie die Verschiebung der 
Maßnahme „Baumscheiben“ 
in der Karl-Wagenfeld-Straße 
(14 000 Euro). Insgesamt hatte 
die CDU im Haushalt ein Ein-
sparpotential von gut 270 000 
Euro ausgemacht.

Bei der Opposition stieß 
dieses Sparpaket nicht auf 
Gegenliebe. Die Straße Mau-
ritz sei eine der schlechtesten 
in Sendenhorst, meinte etwa 
die SPD. Man vertage die Pro-
bleme bloß in die Zukunft.

Am Ende wurde der Teil-
haushalt samt des Sparpakets 
beschlossen.•ne

Walstedde • Der Löschzug 
Walstedde der Freiwilligen 
Feuerwehr plant, eine Ju-
gendabteilung aufzubauen. 
Im Artikel von vergangenem 
Mittwoch hat sich eine fal-
sche Telefonnummer einge-
schlichen. Wer Fragen zum 
Thema Jugendfeuerwehr hat, 
kann sich bei Jugendwart 
Daniel Heinrichs, Tel. (0176) 
62068348, melden.•ne

Falsche
Nummer

Korrektur

Sendenhorst • Wie in den 
Vorjahren finden auch 2010 
die traditionellen Karne-
valsveranstaltungen der KG 
„Schön wär‘s“ statt. Der ver-
kehrsberuhigte Bereich der 
Kirchstraße bleibt im An-
schluss an den Wochenmarkt 
von Freitag, 12. Februar, bis 
einschließlich Dienstag, 16. 
Februar, gesperrt. In diesem 
Bereich wird auch der Toi-
lettenwagen aufgestellt. Die 
Sperrung des Parkplatzes 
Schlabberpohl entfällt. Am 
Rosenmontag, 15. Februar, 
wird die Innenstadt von 8.30 
bis 18 Uhr für Kraftfahrzeuge 
gesperrt. Die Umleitungsstre-
cken werden ausgeschildert. 
Es wird dringend gebeten, 
auf den Umleitungs- und 
Zugstrecken nicht zu parken.

Innenstadt
wird gesperrt

Festhalle
für 50 – 200 Personen

www.festhalle-volkmar.de
Tel. 0 25 08 / 14 34

TV • PC • Notebook • Beamer
aller Marken, egal wo gekauft, auch

Aldi + Lidl repariert

Sendenhorst • Weststr. 19 • � 0 25 26/ 39 95

Das lokale Wetter

Samstag: erst teils neblig, teils sonnig,
gegen Abend Schauer, 1 bis 4 Grad
Sonntag: Sonne und Wolken wechseln
sich ab, trocken bei 0 bis 2 Grad
Montag: auch heute ein Mix aus Sonne
und Wolken, -4 bis 1 Grad
Dienstag: es wird wieder kühler und kann
auch wieder schneien, -5 bis -1 Grad

Das lokale Wetter

Sendenhorst • Karneval 
soll Spaß machen, klar. 
Aber gerade für Kinder 
und Jugendliche muss das 
auch ohne Alkohol gehen. 
Deshalb haben sich der 
Kreis, die Polizei und das 
Ordnungsamt der Stadt 
Sendenhorst erneut zu der 
Initiative „Keine Kurzen 
für Kurze“ zusammen-
geschlossen. Unterstützt 
wird das Projekt auch von 
der Sendenhorster Karne-
valsgesellschaft „Schön 
wär‘s“.

Nach dem erfolgreichen 
Auftakt im vergangenen 
Jahr steht bei diesem Pro-
jekt erneut der Präventions-
charakter im Vordergrund. 
„Die Aufklärung ist wichtig 
und schon im letzten Jahr 
gut durchgedrungen“, meint 
Sozialarbeiter Daniel Bögge 
vom Amt für Kinder, Jugend 
und Familien des Kreises. 
„Besonders wichtig ist es 
uns, das Bewusstsein für die 
Vorbildfunktion bei den Er-
wachsenen zu schärfen.“ Da-
mit seien im speziellen auch 
die Eltern angesprochen. „Die 
ganze Idee, dass man auch 
ohne Alkohol feiern kann, 
wirkt nur überzeugend, wenn 
man den Kindern das auch 
vorlebt“, meint Hauptkom-
missar Uwe Alteheld, Leiter 
der Polizeiwache Ahlen.

Kreisweit hat es in den ver-
gangenen zwei Jahren 213 
Fälle von Alkoholvergiftun-
gen bei Minderjährigen ge-
geben. In Sendenhorst wur-
den beim Umzug 2009 zwei 
junge Menschen mit Alkohol 
erwischt, zwölf waren es im 
gesamten Kreisgebiet.

Schon im Vorfeld des kar-

nevalistischen Höhepunkts, 
des Rosenmontags am 15. 
Februar, wurden auch in die-
sem Jahr kreisweit Plakate 
aufgehängt und Handzettel 
verteilt. Doch der Prävention 
sollen auch Kontrollen fol-
gen. Auf dem Sendenhorster 
Umzug werden Polizei und 
Ordnungsamt anwesend sein, 
um dem Gesetz wenn nötig 
Nachdruck zu verleihen. Ju-
gendliche, die mit Alkohol 
erwischt oder betrunken an-

getroffen werden, werden 
zu einer zentralen Stelle, 
nämlich ins Haus Siekmann, 
gebracht. Dort werden sie 
betreut, belehrt und können 
von ihren Eltern wieder ab-
geholt werden.

Keine Spielverderber

„Auch bei den am Rosen-
montagsumzug beteiligten 
Gruppen kommt die Aktion 
gut an“, kann KG-Mitglied 

Dirk Vollenkemper berich-
ten. „Man merkt, dass die 
Menschen sich verstärkt Ge-
danken zu diesem problema-
tischen Thema machen.“

Und auch Bürgermeister 
Berthold Streffing liegt die 
Initiative sehr am Herzen: 
„Wir wollen keine Spielver-
derber sein. Aber allen Eltern 
und Kindern muss klar sein, 
dass wir Verstöße gegen das 
Jugendschutzgesetz nicht 
dulden.“•ne

Die Aktion „Keine Kurzen für Kurze“ wird unterstützt von (v.l.): Peter Nussbaum, Dirk 
Vollenkemper (KG), Gudrun Hagedorn (Stadt Sendenhorst), Bürgermeister Berthold 
Streffing, Uwe Alteheld, Daniel Bögge (Kreis) und Wolfgang Huth (Stadt). Foto: Evering

Initiative „Keine Kurzen für Kurze“: Auf die Aufklärungskampagne folgen Kontrollen

Es geht auch ohne Alkohol

Drei erste Plätze gab‘s beim Wettbewerb „Jugend musiziert“ für die Walstedder Alyssa 
Schmitz, Jakob Eilinghoff und Pia Wittenbrink (v.l.). Beim Regionalent-

scheid in Hamm am vergangenen Wochenende konnten die Gitarrenschüler von Ulla Marhold die Jury allesamt mit 
ihrem Talent und ihrem Können überzeugen. Die zwölfjährige Alyssa und die zehnjährige Pia heimsten als Duo 21 
Punkte ein – ein toller erster Platz, aber leider zwei Punkte zu wenig, um zum nächsthöheren Landeswettbewerb wei-
tergeleitet zu werden. Die 23-Punkte-Marke knackte hingegen der elfjährige Jakob, der mit anderen Musikschülern 
als Ensemble aufgetreten war. Ende März wird er nun gegen viele weitere Gitarristen beim NRW-Entscheid antreten. 
Seit rund vier Jahren lernen die drei Walstedder das Spiel auf der Gitarre. Alyssa und Jakob waren in diesem Jahr 
schon zum dritten Mal bei „Jugend musiziert“ dabei, für Pia war es eine ganz neue Erfahrung. „Vor Menschen aufzu-
treten sind meine Schüler alle gewohnt“, erzählt Ulla Marhold. „Aber es ist schon etwas anderes, wenn einem eine 
Jury beim Spielen auf die Finger guckt.“ Doch ihre Nervosität hatten alle drei schnell im Griff und lieferten eine tolle 
Leistung ab. Jetzt hofft Jakob, dass er sich auch beim Landeswettbewerb durchsetzen kann. Text/Foto: Evering
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Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• Chance
• Närmann EP
• REWE Frenster
• Raiffeisen Albersloh
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Samstag

Drensteinfurt
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer, Sendenhorster Straße 6
•9.30 Uhr: Altkleidersammlung 

der Ministranten St. Regina, 
Stadtgebiet

•14 Uhr: KAB, Winterwande-
rung, ab Kirchplatz

•ab 14 Uhr: Frühjahrsbejagung 
der Wildtauben in den einzel-
nen Jagdrevieren

Rinkerode
•15.15-17.30 Uhr: Samstagstreff 

für Mädchen und Jungen ab 
acht Jahren, Jugendheim 

Walstedde
•ab 14 Uhr: Frühjahrsbejagung 

der Wildtauben in den einzel-
nen Jagdrevieren

•20.11 Uhr: Bürgerschützen und 
Fortuna, Kappenfest, Schüt-
zenhalle (Einlass ab 19.30 Uhr)

Ameke
•15 Uhr: Ameke Aktiv, Winter-

wanderung, ab Gasthaus Thie-
mann

Sendenhorst
•9 Uhr: Frühstück, ev. Gemein-

dehaus
•10-12 Uhr: Anmeldetermin, Re-

alschule St. Martin
•ab 18 Uhr: Messdiener, Anmel-

dung zum Sommerferienlager 
in Dittwar, Jugendheim

•14-16.30 Uhr: Schnäppchen-
basar „Rund ums Kind“, Kita 
Stoppelhopser

•19.30 Uhr: KG „Schön wär´s“, 
Prunksitzung, Bürgerhaus

Sonntag

Drensteinfurt
•12 Uhr: Spielmannszug Grün-

Weiß, Teilnahme am Karne-
valsumzug Ottmarsbocholt, ab 
Vereinslokal

•13 Uhr: St. Regina-Senioren, 
Fahrt zur Karnevalssitzung in 
Münster, ab Landsbergplatz

•15-18 Uhr: Offener Jugend-
treff, Kulturbahnhof 

•15.30 Uhr: Täuflingstreffen mit 
Kindersegnung (St. Regina-Kir-
che), anschl. Kaffeenachmittag 
(Altes Pfarrhaus)

Sendenhorst
•9.30 Uhr: DRK, Frühstück für 

Senioren, DRK-Heim
•10-12 Uhr: Familiensport der 

SG, Westtorhalle
•ab 12 Uhr: Messdiener, Anmel-

dung zum Sommerferienlager 
in Dittwar, Jugendheim

•17 Uhr: Gitarenkonzert mit 
dem Uli Kringler-Trio, Haus 
Siekmann

Albersloh
•10.45-13 Uhr: Jugendtreff, 

Pfarrzentrum

Montag

Drensteinfurt
•10 Uhr: kfd, „SPA Manicure 

Mediteranée, Kosmetikstudio 
Lenz

•17 Uhr: Haupt- und Finanzaus-
schuss, öffentliche Sitzung, 
Alte Post

•19.30 Uhr: Kreuzbund St. Re-
gina, Selbsthilfegruppe,  Altes 
Pfarrhaus

•20 Uhr: MGV, Probe, Vereinslo-
kal Zur Werse

•20 Uhr: Erstkommunion 2010, 
Katechetentreffen, Altes Pfarr-
haus

•20.15 Uhr: Ev. Kirchenchor, Pro-
be, Gemeindehaus

Rinkerode
•19 Uhr: Kolping-Blasorchester, 

Probe, Pfarrzentrum
•15.30-17.30 Uhr: Kindercafé, 

Jugendheim
•19.30-21.30 Uhr: Spielmanns-

zug, Probe, Grundschule

Walstedde
•15 Uhr: Gruppe „60Plus“, Kaf-

feetreff mit Diakon Jürgen El-
linger, Paul-Gerhardt-Haus

•16-18 Uhr: Teenie-Club für Kin-
der ab acht Jahren, Pfarrheim

Sendenhorst
•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer (Südstraße) geöffnet
•19.30 Uhr: Bibelkreis, ev. Ge-

meindehaus

Albersloh 
•16-16.45 Uhr: Kinderchor, Pro-

be im Pfarrheimsaal

•19.30 Uhr: KBO, Probe, Pfarr-
zentrum

Dienstag
Drensteinfurt

•15.30-17.30 Uhr: Café Kidz, Ju-
gendtreff, Kulturbahnhof 

•17-19 Uhr: Caritas-Punkt, 
Sprechstunde

•17.30-19 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 08 (Jahrgänge 1998-
2002), Gruppenstunde, Malte-
serunterkunft

•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-
bahnhof 

•18-19.30 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 03 (Jahrgänge 1993-
1995), Gruppenstunde, Malte-
serunterkunft

•19 Uhr: „Choralschola St. Regi-
na“, Probe, Altes Pfarrhaus

•19.30 Uhr: kfd, Teamsitzung, 
Altes Pfarrhaus

•20 Uhr: Vokalensemble der St. 
Regina-Pfarrei, Probe, Altes 
Pfarrhaus

Rinkerode
•18 Uhr: Sternenchor, Probe, 

Pfarrzentrum 

•19 Uhr: Frauenchor, Probe, 
Gaststätte Lüningmeyer

Walstedde
•18 Uhr: kfd, Schwimmen Sole-

bad Werne, ab Remmert

•19.30 Uhr: Folkloretanzgruppe, 
Paul-Gerhardt-Haus 

•20 Uhr: kfd-Werkstatt „Zwi-
schen Himmel und Erde“, 
Pfarrheim

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Ausgabe,  Südstraße

•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-
fel“, Pavillon der Teigelkamp-
Hauptschule

•15.15 Uhr: Kinderchor, Übungs-
stunde im Probenraum

Albersloh
•8 Uhr: kfd, Gemeinschaftsmes-

se, anschl. Frühstück in der Al-
tenbegegnungsstätte

•14 Uhr: Seniorentreff, Altenbe-
gegnungsstätte

•19 Uhr: „Bürgerradweg Rumm-
ler“, Vorstandssitzung, Hof 
Lammerding (Rummler)

•19-21 Uhr:  Männerchor, Probe, 
Vereinslokal Geschermann

•19.45 Uhr: Kirchenchor St. Lud-
gerus, Probe, Pfarrzentrum

Mittwoch

Drensteinfurt
•18-19 Uhr: „Schachfreunde“, 

Training für Kinder und Ju-
gendliche, Kulturbahnhof

•19.30 Uhr: kfd, „Fit im Alltag“, 
Altes Pfarrhaus

•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-
pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus 

•20 Uhr: Chor „conTAKT“, Pro-
be, Hauptschule

•20 Uhr: Posaunenchor, Proben-
abend, ev. Gemeindehaus

Rinkerode
•16 Uhr: Kommunionkinder, 

Vorlesenachmittag, Meditati-
onsraum im Pfarrzentrum

•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-
sprechstunde, Pfarrzentrum 

•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-
gendheim

•19.30 Uhr: Männergemein-
schaft, Vorstandssitzung, Pfarr-
zentrum (Kaminzimmer)

Walstedde
•8.30 Uhr: kfd, Ökumenischer 

Gottesdienst (Pfarrkirche), an-
schl. Frühstück mit Diaschau 
über Kamerun (Pfarrheim)

•17 Uhr: Chor „Lambertus-Spat-
zen“, Probe, Pfarrheim 

•18-19 Uhr: Sprechstunde des 
Ortsvorstehers, Grundschule

•20-22 Uhr: Kirchenchor, Probe, 
Pfarrheim

Sendenhorst
•15 Uhr: Seniorenmesse (Pfarr-

kirche St. Martin), anschl. Kaf-
feetrinken (Altes Pastorat)

•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 
ev. Gemeindehaus

Albersloh
•14.11 Uhr: kfd, Karnevalsfeier, 

Wersehalle

Merkblatt

Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse, 
anschl. Blasiussegen; Sonntag um 11 Uhr Familienmesse, anschl. Bla-
siussegen, 15.30 Uhr Täuflingstreffen.
•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse,  
anschl. Blasiussegen; Sonntag um 9.30 Uhr Familienmesse mit Taufe 
von Leonie Kremer, anschl. Blasiussehen.
•St. Lambertus, Walstedde: Samstag um 10 Uhr Goldenes Priesterju-
biläum von Pfr. em. August Oberwies; Sonntag um 9.30 Uhr Familien-
messe, anschl. Blasiussegen
•St. Georg, Ameke: Sonntag um 10 Uhr Hl. Messe, anschl. Blasisus-
segen.
•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 16.30 Uhr Rosenkranzgebet, 
17 Uhr Vorabendmesse; Sonntag um 8 Uhr und um 11 Uhr Hl. Messe, 
um 15 Uhr Tauffeier.
•Kapelle im St.-Josef-Stift, Sendenhorst: Samstag um 9 Uhr Hl. Mes-
se; Sonntag um 9.30 Uhr Hl. Messe.
•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse, 
Sonntag um 9.30 Uhr Hl. Messe.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 10.30 Uhr Gottesdienst 
und Kinderkirche, um 19 Uhr Abendgottesdienst.
•Friedenskirche, Rinkerode: Sonntag um 9.30 Uhr Abendmahlsgot-
tesdienst.
•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.
•Friedenskirche, Sendenhorst:  Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl.
•Gnadenkirche, Albersloh: Sonntag um 10.15 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst sowie anschl. Kirchcafé, um 18 Uhr Jugendgottes-
dienst (alle in der Christuskirche Wolbeck).

Gottesdienste

• Erich Wykowski vollendet am 10. Februar das 81. Lebensjahr.

Die Dreingau Zeitung gratuliert

•Ärztlicher Notdienst am Wochenende für Drensteinfurt, Walstedde, 
Sendenhorst und Albersloh:  (0 25 08) 99 41 02; für Rinkerode 
 (0 25 01) 19292; Augenärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; 
Zahnärztlicher Notdienst:  (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Wa-
rendorf); Apothekendienst:  (0 25 08) 9 99 18 99 und im Internet 
unter www.apotheken-notdienstkalender.de

•Tierärztlicher Notdienst: Drensteinfurt:  (0 25 08) 98 40 82 (Praxis 
Timpe, ggf. Anrufbeantworter); Tierärztliche Klinik in Ahlen  
(0 23 82) 8 33 33

•Polizei: 110, Polizeiinspektion Ahlen  (0 23 82) 96 5-0
•Polizei-Bezirksdienste (Sprechstunden): Drensteinfurt/Walstedde: 

Stadtverwaltung (Landsbergplatz 7), Di. von 17 bis 19 Uhr, Do. 
von 9 bis 11 Uhr sowie am 1. Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr, 
 (02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: Verwaltungs-
nebenstelle (Mägdestiege 8), Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 
8142 und (0172) 5355924; Sendenhorst: Stadtverwaltung (Schulst-
raße 2-4), Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie am 1. 
Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02526) 951892 und (0172) 
5355923; Albersloh: Verwaltungsnebenstelle, Do. von 9 bis 11 Uhr 
sowie am 1. Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02535) 8150 
und (0172) 5355924; Mobile Wache: jeden 4. Mi. im Monat von 13 
bis 15 Uhr auf dem K+K-Parkplatz in Walstedde.

•Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienste:  112 
•Krankentransport:  1 92 22
•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro geöffnet: Mo. und Mi. 

von 7.30 bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, und Do. 
von 7.30 bis 17.30 Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung), außerhalb 
der Dienstzeiten Handy (01 71) 6 03 31 99; Nebenstelle Rinkerode: 
Mo. bis Do. von 10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle 
Walstedde: Mi. von 9 bis 11 Uhr

•Behördensprechstunden in Drensteinfurt: ARGE: Sprechzeiten am 
Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 10 Uhr und Do. von 14 bis 16 Uhr,  
(0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Gesundheitsamt: Di. von 14 bis 16 
Uhr; Kreisjugendamt: Mo. von 14 bis 16 Uhr; DAK: jeden ersten Di. 
von 14 bis 16 Uhr

•Rathaus Sendenhorst:  (0 25 26) 30 30 (Vermittlung), allg. Öff-
nungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr sowie Mi. von 14.30 
bis 16 Uhr und Do. von 14.30 bis 18 Uhr. Außerhalb der Dienst-
zeiten ist ein Anrufbeantworter aufgeschaltet; Bürgerbüro Sen-
denhorst: Mo. bis Fr. von 8 bis 12.30 Uhr sowie Mo. bis Mi. von 
14 bis 16.30 Uhr und Do. von 14 bis 18 Uhr sowie an jedem ersten 
Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr; Verwaltungsnebenstelle Al-
bersloh: Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 
18 Uhr sowie jeden dritten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr

•Behördensprechstunden in Sendenhorst: Gesundheitsamt: jeden 
1. und 3. Mo im Monat von 14.30 bis 16 Uhr; Kreisjugendamt: Mi. 
von 14 bis 16 Uhr

•FiZ Sendenhorst/Albersloh: Di. und Fr. von 9 bis 11 Uhr Sprechstun-
de im Kontaktbüro, Kirchstraße 13, Sendenhorst

•Stromversorgung:  (0180) 2112200 (RWE-Störungsannahme) 
und  (0180) 1888887 (RWE-Kundenservice)

•Gasversorgung:  (0180) 2000750, Fax: (0251) 6941111) für 
Drensteinfurt, Rinkerode und Walstedde (Stadtwerke Münster) 
und  (0 25 91) 2 24 24 für Sendenhorst und Albersloh

•Wasserversorgung:  (0 25 91) 2 40 für Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde, Kundenservice  (01801) 999991 (Gelsenwasser 
AG),  (0 25 26) 30 30 o. 303222 für Sendenhorst und Albersloh

•DB-Reiseservice:  11861 (Verkauf und persönliche Beratung, kos-
tenpflichtig) oder (0800) 1507090 (Fahrplanauskunft, kostenfrei)

•Taxibus:  (0 18 03) 50 40 31 aus allen Telefonnetzen
•Hospizbewegung Kreis Warendorf e.V.:  (02382) 80 64 63
•Kreuzbund St. Regina:  (02508) 1341
 Alle Angaben ohne Gewähr !

Wichtige Rufnummern

Drensteinfurt • Der Arbeits-
kreis Ehe und Familie lädt 
zu einer Kindersegnung am 
Sonntag, 7. Februar, um 
15.30 Uhr in die St. Regina-
Kirche ein. Die Familien aus 
allen drei Gemeinden, deren 
Kinder 2009 getauft wurden,  
sind angeschrieben und ein-
geladen worden. Zuerst wird 
die Gruppe in der Kirche ge-
meinsam singen und beten. 
Außerdem können alle (auch 
die Erwachsenen) den Bla-
sius-Segen empfangen. An-
schließend sind die Gäste der 
Pfarrgemeinde ins Alte Pfarr-
haus eingeladen, wo Getränke 
angeboten werden. Auch Ge-
schwisterkinder sind einge-
laden. Im benachbarten Kin-
dergarten St. Regina gibt es 
eine Kinderbetreuung durch 
die Erzieherinnen. Die Eltern 
haben dann Zeit, miteinander 
ins Gespräch zu kommen. 

Kindersegnung
am Sonntag

Fröhlich und mit exklusiven Kopfbedeckun-
gen feierten die Caritas-Senioren im 

Alten Pfarrhaus ihr Karnevalsfest. Büttenreden wechselten 
sich ab mit musikalischen Einlagen, für die Heinz Jaisfeld 
zuständig war. Teamsprecherin Heti Leifert führte durch 
das Programm. Irmgard Möllenkamp und Maria Naber 
hatten bei ihren Sketchen die Lacher auf ihrer Seite. Viel 
Spaß hatten die Senioren auch beim Programm von Bauer 
Heinrich Schulte Brömmelkamp aus Kattenvenne.    Foto: pr

Walstedde • Alle Kinder ab 
acht Jahren sind am Mon-
tag, 8. Februar, von 16 bis 18 
Uhr in das Walstedder Pfarr-
heim eingeladen. Auf dem 
Programm beim Teenie-Club 
stehen verschiedene inter-
essante Spiele, so auch das 
beliebte „Die Werwölfe von 
Düsterwald“. Die jugendli-
chen Teamer freuen sich auf 
viele spielfreudige Kinder.

Spiele im
Teenie-Club

Ahlen • Eine Tanzparty für 
alle ab 50 Jahren findet am 
heutigen Samstag im Bürger-
zentrum Schuhfabrik in Ah-
len statt. Auch Singles sind 
willkommen. Weitere Termi-
ne in diesem Jahr sind der 6. 
März und der 25. September.

Ü50-Party
in Ahlen

Drensteinfurt • Anlässlich 
des Internationen Frauen-
tages kommt am Sonntag, 
14. März, um 18 Uhr An-
drea Badey mit ihrem Pro-
gramm „Zwischen Tanga 
und Treppenlift oder die 
Welt gehört dir“ in die 
Städtische Realschule.

Im Trockendock der neu-
en Eigentumswohnung er-
zählt Andrea Badey von den 
Schiffbrüchen des Lebens, 
wechselt dabei Rollen und 
Perspektiven und hängt als 
Tochter zwischen den Gene-
rationen fest. Während sie 
ihrem Daddy Pflegeplatz und 
Treppenlift empfiehlt, kontert 
er mit selbst geknüpften Hän-
gematten unter Kokospalmen 
und jungen Frauen in ewiger 
Sonne. Vaters Motto: „Kind, 
man darf alles falsch machen 
im Leben, nur auslassen darf 
man nichts.“

Schräg, tiefgründig und lus-
tig sucht sich Andrea Badey 
in ihrem neuen Programm 
ihren eigenen Weg zwischen 
Tanga und Treppenlift.

Andrea Badey, das Vollblut-
weib unter den Kabarettistin-
nen, spielt ein Solo über die 
Themen der Zeit – abgerun-
det wird ihre Show durch die 
Präsenz der Kapelle „Gut und 
Schön“ mit Ralf Grottian und 
Franco Carmine.

Andrea Badey, aufgewach-
sen in Oberhausen, ist als aus-
gebildetete Schauspielerin 
schon auf vielen Bühnen, im 
Radio und Fernsehen aufge-
treten, auch mal mit anderen 
Menschen, wie Lioba Albus, 
Anka Zink, Bastian Pastewka 
oder Michael Kessler.

Der Vorverkauf  für das 
neue Kabarett-Programm be-
ginnt am Montag, 8. Februar, 
zum Vorverkaufspreis von 12 
Euro im Bürgerbüro bzw. von 
14 Euro an der Abendkasse. 
Kartenreservierungen sind 
nicht möglich.

Veranstalterin ist die 
Gleichstellungsbeauftragte 
der Stadt Drensteinfurt, Mi-
chaela Lenz, die für Auskünf-
te unter Tel. (02508) 993798 
zur Verfügung steht.

Zwischen Tanga und Treppenlift
Kabarettistin Andrea Baday kommt am Internationalen Frauentag nach Drensteinfurt

Andrea Baday kommt nach Drensteinfurt. Foto: pr Drensteinfurt • Der nächs-
te Abendgottesdienst findet 
am Sonntag, 7. Februar, um 
19 Uhr in der Martinskirche 
statt. Unter dem Motto „Lass 
es einfach oder Vertrauen ist 
besser als Kontrolle“ wird die 
Frage nach dem eigenen Ver-
trauen in Gottes Gegenwart 
und Kraft vertieft. Der Instru-
mentalkreis wird die Lieder 
aus der Themenreihe „Sehn-
süchte stillen“ begleiten und 
eigene Instrumentalstücke zu 
Gehör bringen. Im Anschluss 
ist offener Abend der Begeg-
nung im Gemeindehaus.

Gottesdienst
am Abend

Ein Bus voller Theos fährt nach Lodz
Rinkerode • Eines Morgens 
wachte Theo Schemmelmann 
mit der Erinnerung auf, er sei 
mit einem Bus voller Theos 
nach Lodz gefahren. Aber so 
verrückt, wie sich der Traum 
zunächst anhörte, war er gar 
nicht. Denn Theo Schemmel-
mann kennt zahlreiche Na-
mensvettern. Und so keimte 
die Idee, diese Busfahrt tat-
sächlich zu realisieren. 

Der Landwirt und Spedi-
teur begann, in seinen frei-
en Minuten all diejenigen 
Theos aufzuschreiben, die 
er persönlich kennt und die 
ihm in den Sinn kamen. Eine 
lange Liste kam da zusam-
men, Theos aus Rinkerode, 
Albersloh, Drensteinfurt, Hil-
trup, Amelsbüren, Ascheberg 

und Werne. Die meisten fan-
den die Idee so interessant, 
dass sie sich zu einem ersten 
Theo-Treffen im November 
2008 in Albersloh einfanden. 
Ein Jahr später, am 9. No-
vember 2009, dem Namens-
tag von Theodor, waren die 
Planungen so weit gediehen, 
dass Theo Schemmelmann 
das Programm für die geplan-
te Busfahrt den versammel-
ten Theos vorstellen konnte. 

Und nun werden die Theos 
vom 2. bis zum 6. Juni im Bus 
nach Lodz fahren. Über Dres-
den, Görlitz und Berlin und 
mit einem ausgefeilten Be-
sichtigungsprogramm. Auch 
die wunderschöne Stadt Kra-
kau, ihre Kirchen und Adels-
paläste, sind Ziel der Reise. 

Die Rückreise über Berlin 
lässt genug Zeit für eine aus-
führliche Stadtrundfahrt, 
eine Schiffstour oder den Be-
such des Reichstages.

„Einige Plätze sind noch 
frei“, berichtet Theo Schem-
melmann. Theos, die Spaß 
an der Idee und Zeit haben, 
sollen sich bei ihm melden: 
Tel. (02538) 952424. Anmel-
deschluss ist der 28. Febru-
ar. Die Kosten liegen bei 350 
Euro. Je mehr Theos mitfah-
ren, umso günstiger wird 
die Fahrt. „Aber wie viele 
es auch sein mögen, sie fin-
det auf jeden Fall statt“, sagt 
der Rinkeroder. Der 56-Jähri-
ge beweist damit, dass man 
Träume manchmal auch erle-
ben kann.

Rinkeroder Theo Schemmelmann hatte die Idee zu dieser ungewöhnlichen Fahrt

Theo Schemmelmann lädt 
seine Namensvettern zu ei-
ner Fahrt ein. Foto: pr
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Verkleidung
ist Pflicht

Walstedde • Das traditionelle 
Kappenfest von Bürgerschüt-
zen und Fortuna Walstedde 
steigt am heutigen Samstag in 
der Schützenhalle. Der Abend 
steht unter dem Motto „Ori-
entalische Nacht“. Einlass ist 
ab 19.30 Uhr. Natürlich darf 
neben dem bunten und un-
terhaltsamen Programm der 
beliebte Kostümwettbewerb 
nicht fehlen.

Drensteinfurt • Mit Treckern 
fahren die Ministranten St. 
Regina am heutigen Sams-
tag wieder durch Stewwerts 
Straßen. Bei ihrer traditio-
nellen Altkleidersammlung 
sammeln die Minis wieder 
von gebrauchten Schuhen 
über Kleider und Mäntel bis 
hin zu Hosen alles ein, was 
zu Hause nicht mehr in die 
Kleiderschränke passt. Los 
geht es für alle Helfer ab 9.30 
Uhr am Ladestrang. Die ge-
brauchten Sachen sind in 
Säcke zu packen und bis 8.30 
Uhr gut sichtbar an die Straße 
zu stellen.•nas

Minis sammeln
Altkleider ein

Rinkerode • Wieder ist ein 
Jahr vergangen – so lautet 
nicht nur der Titel eines Lie-
des, das der Rinkeroder Frau-
enchor im Programm hat, 
sondern es sei auch eine Tat-
sache, begann Schriftführerin 
Mary Bücker ihren Bericht.

Die Frauen können auf ein 
erfolgreiches Jahr zurück-
blicken. Im Januar startete 
der Frauenchor mit einem 
Konzertnachmittag. Der Er-
lös wurde gespendet. Bücker 
erinnerte auch an den Kreis-
sängertag und an das Früh-
lingskonzert mit dem MGV 
Hiltrup, bei dem die Frauen 
erstmalig ihre farbenfrohen 
Schals trugen.

Mitgewirkt hat der Chor je-
doch auch bei diversen Hoch-
zeitsveranstaltungen, beim 
Rinkeroder Pfarrfest und auf 
dem Weihnachtsmarkt.  

Aufgrund von mehrfachen 
Wechseln des Vereinslokals 
muss der Chor nun überle-
gen, wo das elektrische Kla-
vier, die Noten und Pokale 
gelagert werden können.

Chorleiter Peter Kapeller 

verwies auf das gerade gege-
bene Konzert in St. Pankra-
tius und meinte: „Wir sind 
gut in das Jahr 2010 gestartet. 
Jetzt können wir mit viel Elan 
das weitere Jahr meistern.“

Plus in der Kasse

Zwei der 35 aktiven Frauen 
fehlten bei keiner Chorprobe. 

Ein kleines Plus war im Kas-
senbericht vermerkt. Auf An-
trag der Kassenprüfer wurde 
der Vorstand entlastet.

Wie viel Vertrauen die Frau-
en in ihre Vorsitzende Hele-
ne Westermann haben, zeigte 
sich bei den folgenden Wah-
len. Der Chor war sich einig, 
dass Westermann ihr Amt 
weiterhin ausführen soll. 

Margret Stöppler behielt ihr 
Amt der zweiten Kassiererin. 
Nach dem unerwarteten Tod 
von Hedwig Himmelmann 
hatte Mary Bücker den Pos-
ten der Schriftführerin kom-
missarisch übernommen. 
Auch sie wurde bei den Wah-
len im Amt bestätigt. Marlis 
Harbarth behielt ihr Amt als 
zweite Schriftführerin.•nas

Der Vorstand des Frauenchores mit (v.l.) Chorleiter Peter Kapeller, Marlis Harbarth, Mary 
Bücker, Helene Westermann, Rosemarie Niehörster und Margret Stöppler. Foto: Schmidt

Mit viel Elan das neue Jahr meistern
Frauenchor Rinkerode spricht seiner Vorsitzenden einstimmig das Vertrauen aus

Drensteinfurt • Wenn in 
drei Wochen kein erster 
Vorsitzender gefunden ist, 
dann löst sich der Förder-
verein des St. Marien-Kin-
dergartens auf. 

„Es gibt zu wenig Eltern, die 
sich im Verein engagieren“, 
waren sich die neun Anwe-
senden bei der Mitgliederver-
sammlung am Dienstagabend 
im Kindergarten einig. 

Eigentlich stand an diesem 
Abend die Wahl des ersten 
Vorsitzenden, des Kassie-
rers, des Kassenprüfers und 
der Beisitzer auf dem Plan. 
Die zweite Vorsitzende und 
die Schriftführerin wären 
ohnehin noch für ein Jahr 
im Amt geblieben. Jedoch 
fand sich kein Kandidat für 
die Position des ersten Vor-
sitzenden - mit gravierenden 
Folgen: Die Auflösung steht 
bevor. Um dem Verein noch 
eine letzte Chance zu geben, 
beschlossen die Mitglieder 
eine Briefaktion zur Werbung 
neuer Mitglieder. 

Am Donnerstag, 25. Februar, 
soll eine zweite offizielle Mit-
gliederversammlung stattfin-
den. „Wenn diese Initiative 

allerdings wirkungslos bleibt 
und sich keine neuen Gesich-
ter zeigen, dann können wir 
nach fünf Minuten gehen, 
und der Kindergarten hat 
keinen Förderverein mehr“, 
so die derzeitige Vorsitzende 
Dagmar Peternek. Das wäre 
dann der Super-GAU nach 
zehn jahren erfolgreicher Ar-

beit.
Den Brief wird der Förder-

verein gemeinsam mit der 
Kindergartenleitung verfas-
sen und zu Beginn der nächs-
ten Woche an alle Eltern ver-
teilen. 

Die Regularien des Abends 
waren schnell abgehakt, und 
auch der Ausblick für die 

kommenden 12 Monate ge-
staltet sich positiv, denn an 
Ideen mangelt es den Aktiven 
nicht. So sollen z. B. die Kin-
der auch an Adventssamsta-
gen betreut werden. 

Nun hofft man auf eine hohe 
Beteiligung bei der nächsten 
Versammlung – und auf einen 
neuen Vorsitzenden.•vik

Der Förderverein braucht neue Mitglieder und einen neuen Vorsitzenden, sonst muss der 
Verein nach mehr als zehnjährigem Bestehen aufgelöst werden. Foto: Tschirpke

Kita St. Marien: Verein findet keinen Vorsitzenden / Neue Gesichter gesucht

Führungskrise im Förderverein

Verschickt haben am Dienstagabend Di-
ana Geldermann, Christiane 

Havers, Ruven Bickmeier (v.l.) und Alexander Wibbeke die 
gesammelten Unterschriften aus der „Schlecker-Protestak-
tion“. Insgesamt 724 Unterschriften und 120 Rote Karten 
konnten die Sozialdemokraten gegen das Lohndumping 
der Drogeriemarktkette sammeln (DZ berichtete) und auf 
den Postweg an die Unternehmerfamilie im württembergi-
schen Ehingen bringen. Zugleich haben sich die Sozialde-
mokraten an die Leitung konkurrierender Drogeriemärkte 
gewandt mit der Bitte, eine Filiale in der Wersestadt zu er-
öffnen. „Wir benötigen hier eine echte Alternative zu Schle-
cker“, meint Geldermann.  Text/Foto: Otto

Eine wahre Vogelfalle stellt das Buswartehäuschen an der Ecke Konrad-Adenauer-Al-
lee/Görlitzer Straße in Drensteinfurt dar. Mehr als zehn tote Tiere 

hat Reinhold Beckmann dort in den vergangenen Wochen aufgefunden. „Da, wo die Tiere gegen die Scheiben geflogen 
sind, klebt teilweise noch das Blut“, erzählt der Rentner. „Erst heute hat dort ein junger Mäusebussard den Tod gefunden“, 
so Beckmann. Er kennt sich aus, ist seit vielen Jahren Mitglied der internationalen Tierschutzorganisation IFAW. Auch 
Beckmanns Hund, den er mehrmals am Tag hier vorbeiführt, sei schon einmal gegen die Scheibe gelaufen. „Der erinnert 
sich und macht um das Häuschen jetzt einen großen Bogen. Bei den Vögeln geht das aber nicht so einfach.“ Beckmann 
findet, dass die großflächigen Scheiben nicht ausreichend beklebt sind, um eine Abschreckung zu bewirken. „Das werden 
wir sofort in Angriff nehmen“, verspricht Hans-Ulrich Herding vom Bauamt der Stadt Drensteinfurt auf Nachfrage der 
DZ. Er habe bislang noch keine Beschwerden über diese Fälle erhalten, wolle sich aber umgehend darum kümmern, dass 
die Scheiben mit Silhouetten oder Plakaten teilweise undurchsichtig gemacht würden.  Text/Foto: Evering

Drensteinfurt • Zum 31. Mal 
startete der Vorstand des Bür-
gerschützenvereins St. Johan-
nes am vergangenen Wochen-
ende zu seiner traditionellen 
Klausurtagung. Die Mannen 
um Ludger Wienkamp tagten 
diesmal im Kernwasser-Wun-
derland bei Kalkar.

In der Sitzung wurden ge-
zielt die Planungen für das 
Maibaumaufstellen und das 
Schützenfest in Angriff ge-
nommen. So wurden die ver-
schiedenen Musikgruppen 
verpflichtet, ebenso musste 
ein neuer Festredner gefun-
den werden. Einstimmig wur-
de beschlossen, den Früh-
schoppen wieder im gleichen 

Rahmen wie schon im letzten 
Jahr durchzuführen. Ein pas-
sender Nachfolger für Bauer 
Heinrich Schulte-Brömmel-
kamp ist bereits gefunden.

„Besonderes liegt dem Vor-
stand aber die Gestaltung des 
Familiennachmittags am Her-
zen“, so Schriftführer Günter 
Neuer. Dieser Programm-
punkt werde gezielt weiter 
ausgebaut. Die Verhandlun-
gen zur Verpflichtung eines 
namhaften Künstlers laufen.

Nach einer Stärkung am 
Büfett verbrachten die Vor-
standsmitglieder den Abend  
auf der Kegelbahn und in ei-
ner der verschiedenen Loka-
litäten des Wunderlandes.

Familiennachmittag
weiter ausbauen

Bürgerschützen planen schon jetzt ihr Fest

Der Bürgerschützenvorstand hatte Klausurtagung. Foto: pr

Drensteinfurt • Zum kfd-
Gottesdienst sind alle Frauen 
am Dienstag, 23. Februar, um 
8.30 Uhr in die Pfarrkirche 
St. Regina eingeladen. Im An-
schluss werden die Mitglie-
derzeitschriften ausgegeben 
und die kfd lädt zum gemein-
samen Frühstück ein.

Messe und
Frühstück

Karneval im
Café Kidz

Drensteinfurt • Auch im Café 
Kidz stehen die Zeichen voll 
auf Karneval. Ein entspre-
chender Disco-Nachmittag 
wird am Donnerstag, 11. Fe-
bruar, von 15.30 bis 17.30 
Uhr im Jugendtreff im Kul-
turbahnhof veranstaltet. Der 
Eintritt kostet 1 Euro. Wer im 
Karnevalskostüm erscheint, 
bekommt ein Freigetränk. Da-
mit auch alle Musikwünsche 
der Kinder ab sieben Jahren 
erfüllt werden können, sollen 
gerne auch eigene CDs mitge-
bracht werden. Kontakt: Tel. 
(02508) 993797.

Rinkerode • „Come together, 
das singen wir! Dieses Lied, es 
gilt auch dir“, sang der MGV 
Rinkerode zum Einklang sei-
ner Generalversammlung am 
Donnerstagabend. 24 Mitglie-
der hatten sich im Gasthof 
Lüningmeyer eingefunden.

Bei den Wahlen des Vor-
standes gab sich der Männer-
gesangsverein einstimmig. 
Der erste Vorsitzende Ulrich 
Schäpers und der Kassierer 
Diethelm Tschersich dürfen 
weiterhin ihres Amtes wal-
ten. Einer der zwei Kassen-

prüfer musste aufgrund der 
zweijährigen Rotation neu 
gewählt werden. Karl-Heinz 
Droste übernimmt nun diese 
Stelle. Auch die Notenwarte, 
der Vergnügungsausschuss 
und die Fahnenträger wurden 
einstimmig wiedergewählt.

In diesem Jahr feiert der 
MGV sein 125-jähriges Beste-
hen. Deshalb werden die Ver-
einsmitglieder auf der Ma-
tinee im Oktober auftreten. 
Weitere Termine sind auf der 
Homepage zu finden.•sgo

www.mgv-rinkerode.de

Besonderes Jahr für
Rinkeroder Sänger
MGV feiert 125-jähriges Bestehen

Der Vorstand des MGV Rinkerode um seinen Vorsitzenden 
Ulrich Schäpers (l.). Foto: Goddemeier

Drensteinfurt • Der Entwurf 
der neunten Änderung des 
Bebauungsplanes „Schul-
ze-Wiescheler-Biermann“ 
wird vom 11. Februar bis 
einschließlich 10. März im 
Fachbereich 6 der Stadt 
Drensteinfurt, Zimmer 15, 
während der Dienststunden 
(montags, dienstags, don-
nerstags und freitags von 8.30 
bis 12 Uhr und von 14 bis 16 
Uhr, mittwochs von 8.30 bis 
12 Uhr) öffentlich ausgelegt. 
Außerdem ist der Entwurf im 
Internet einsehbar.

www.drensteinfurt.de

Öffentliche
Auslegung

Walstedde/Ameke • Ortsvor-
steher Bernd Borgmann lädt 
am Mittwoch, 10. Februar, 
von 18 bis 19 Uhr zur Sprech-
stunde in die Lambertus-
Grundschule, Böcken 20, ein. 
Alle Bürger aus Walstedde 
und Ameke sind eingeladen.

Borgmanns
Sprechstunde
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Sendenhorst • Die Termine 
der Handballteams der SG:

Samstag
• Herren I – HSG Schröttinghausen/Babenhau-
sen, Anwurf 19.15 Uhr
• Damen II – SC DJK Everswinkel III, 15.45 Uhr
• HSG Hohne/Lengerich – Herren II, 19 Uhr
• Herren III – VfL Sassenberg III, 17.30 Uhr
• wJB – SC Falke Saerbeck, 18.30 Uhr
• wJC – BSV Roxel, 14.15 Uhr
• DJK Sparta Münster – wJD, 14 Uhr
• SC DJK Everswinkel – wJE, 14 Uhr

Sonntag
• mJA – Warendorfer SU II, 17 Uhr
• TV Friesen Telgte – mJB, 17 Uhr
• mJD – Warendorfer SU, 8.30 Uhr
• mJE schwarz – Sparta Münster, 12.45 Uhr
• mJE weiß – Schwarz-Weiß Havixbeck und VfL 
Sassenberg, 10 Uhr

SG-Handballer

Sportabzeichenverleihung in Walstedde: Stephan Grünewald holte sich zum zehn-
ten Mal das Jugendsportabzeichen, Beate Kosela schaffte 

bei den Erwachsenen Gold mit der Zahl 19. Ihnen und weiteren Walsteddern verlieh Stützpunktleiter Manfred Kraft am 
Dienstagabend in der Gaststätte Höhne die Sportabzeichen. Auch vier Familien waren erfolgreich: Bollschläger, Tigge-
mann, Küching und Grünewald. 64 Schüler-Sportabzeichen wurden an der Lambertus-Grundschule abgelegt. Die Prüfer 
Beate Kosela, Susanne Reuter, Claudia Grünewald und Uwe Buchta bekamen als Dankeschön für ihre ehrenamtliche 
Arbeit ein T-Shirt vom neuen Hauptsponsor, der Sparkasse. Sie wiesen darauf hin, dass die Sportabzeichenabnahme in 
diesem Jahr in Walstedde nur noch montagabends stattfinden wird. Diejenigen, die ihre Urkunde nicht persönlich abholen 
konnten, werden gebeten, dies bis zum 16. Februar bei Susanne Reuter nachzuholen. Text/Foto: Dominik Drepper

Drensteinfurt • Die Termine 
der Handballteams der HSG 
Ascheberg/Drensteinfurt:

Samstag
• HSG Gremmendorf/Angelmodde – MJE 3 
– SG HF Reckenfeld/Greven 05, Treffen 12.30 
Uhr, Anwurf 13.30 Uhr in Gremmendorf
• MJE 2 – Warendorfer SU – SC Falke Saerbeck, 
Treffen 13 Uhr, Anwurf 13.30 Uhr, Dreingau-
Halle
• HSG 4 – SC Münster 08 II, Treffen 15.30 Uhr, 
Anwurf 16 Uhr, Dreingau-Halle
• HSG 2 – SV Adler Münster, Treffen 17 Uhr, 
Anwurf 18 Uhr, Dreingau-Halle
• HSG 1 – TSV Ladbergen 2, Treffen 18.30 Uhr, 
Anwurf 20 Uhr, Dreingau-Halle

Sonntag
• SG HF Reckenfeld/Greven 05 – MJD – DJK 
Sparta Münster 2, Treffen 8 Uhr, Anwurf 9.30 
Uhr
• ASV Senden – WJB, Treffen 11.45 Uhr, Anwurf 
13 Uhr
• SC Falke Saerbeck – MJC, Treffen 13 Uhr, An-
wurf 14.30 Uhr
• WJE – VfL Sassenberg, Treffen 14.30 Uhr, An-
wurf 15 Uhr, Halle Ascheberg
• MJB – SC DJK Everswinkel, Treffen 15 Uhr, 
Anwurf 16 Uhr, Dreingau-Halle
• WJC – HSG Hohne/Lengerich 2, Treffen 16 
Uhr, Anwurf 16.30 Uhr, Halle Ascheberg
• SC Falke Saerbeck – Damen, Treffen 16.30 
Uhr, Anwurf 18 Uhr
• MJA – SV SW Havixbeck, Treffen 17 Uhr, An-
wurf 18 Uhr, Halle Ascheberg
• DJK Sparta Münster 3 – HSG 3, Treffen 17.30 
Uhr, Anwurf 19 Uhr

HSG-Termine

Karneval: An diesem Sonntag findet der Fa-
miliensport der SG-Turnabteilung 

– wie gewohnt – von 10 bis 12 Uhr in der Sendenhorster 
Westtorhalle statt. Das Thema lautet: „Karneval der Tiere“. 
Verkleidung ist erwünscht. Das Vorbereitungsteam um Gitti 
und André Bongert wird wieder viele fantasiereiche Auf-
bauten für die Jecken bereithalten. Text/Foto: pr

FU S S B A L L -TE S T S P I E L E

Drensteinfurt/Sendenhorst •
Das Winterwetter macht den 
heimischen Fußballern wei-
terhin zu schaffen. In zwei 
Wochen finden die ersten 
Pflichtspiele statt. Doch bis-
lang konnten nur der SV 
Drensteinfurt, GW Albersloh 
und die zweite Mannschaft 
der SG Sendenhorst unter 
Wettkampfbedingungen tes-
ten. An diesem Wochenen-
de starten die Teams einen 
neuen Versuch, Spielpraxis 
zu sammeln. Ob die Partien 
angepfiffen werden können, 
ist aufgrund der anhaltend 
niedrigen Temperaturen al-
lerdings fraglich. „Wir tun 
alles dafür, dass wir spielen 
können“, sagt GWA-Coach 
Willi Kofoet. Teilweise sei 
der Platz an der Adolfshö-
he bereits geräumt worden. 
„Wenn wir nicht spielen, 
trainieren wir“, sagt Rinkero-
des Leistungsträger Andreas 
Watermann. Der von Carsten 
Winkler trainierte SVR will 
heute und morgen – inner-
halb von 25 Stunden – gleich 
zwei Spiele absolvieren.

Ausgefallen

Unter der Woche fanden 
keine Tests statt. Das für Mitt-
wochabend geplante Spiel 
des SVD gegen Landesligist 
SC Münster 08 wurde abge-
sagt. Auch die für Dienstag 
angesetzten Partien der DJK 
GW Albersloh (gegen GW 
Amelsbüren II) und von For-
tuna Walstedde II (gegen den 
BV 09 Hamm) waren den 
Witterungsbedingungen zum 
Opfer gefallen. Der Test der 
Sendenhorster Reserve in 
Everswinkel soll am Diens-
tag nachgeholt werden. Das 
Spiel der SG-Bezirksligafuß-

baller beim SuS Enniger wur-
de zunächst von Dienstag auf 
Donnerstag verschoben, dann 
aber auch abgesagt. • mak

•••••••••••••••••••

Geplante Testspiele

• Samstag, 14 Uhr: SV Drensteinfurt 
Herren I – DJK GW Amelsbüren (Ta-
bellen-13. der Kreisliga A1)

• Samstag, 14 Uhr: Centro Espanol 
Hiltrup (Tabellensechster der Kreisliga 
C2) – SV Rinkerode I

• Samstag, 14 Uhr: DJK GW Al-
bersloh II – SV Rinkerode III

• Samstag, 15 Uhr: Baris Spor Oelde 
(Tabellenführer der Kreisliga A Be-
ckum) – SG Sendenhorst I

• Samstag, 16 Uhr: DJK GW Al-
bersloh I – SuS Ennigerloh (Tabel-
lenzweiter der Kreisliga B Beckum)

• Samstag, 16 Uhr: Fortuna 
Walstedde Herren II – SpVgg Dol-
berg II (Tabellenfünfter der Kreisliga 
C2 Beckum)

• Samstag, 17 Uhr: DJK Vorwärts Ah-
len II (Tabellenfünfter der Kreisliga B 
Beckum) – SG Sendenhorst II

• Sonntag, 12.45 Uhr: Fortuna 
Walstedde Frauen – DJK GW 
Amelsbüren (Tabellenzwölfter der 
Landesliga 3)

• Sonntag, 13 Uhr: 1. FC Gievenbeck 
II (Tabellenführer der Kreisliga A1) 
– SV Rinkerode I

• Dienstag, 19.30 Uhr: SV Neube-
ckum (Tabellendritter der Kreisliga A 
Beckum) – SG Sendenhorst I

• Dienstag, 19.30 Uhr: SC DJK Evers-
winkel (Tabellen-13. der Kreisliga B2) 
– SG Sendenhorst II 

Taut es oder
bleibt es kalt ?

Heimische Teams wollen endlich spielen

J u g e n d f u ß b a l l

SG Sendenhorst
• U11/1 siegt bei einem Turnier des SC 
BG Gimbte: In der Vorrunde bezwangen 
die Sendenhorster den TSV Handorf mit 
5:1, den BSV Roxel mit 6:1 und spiel-
ten gegen Westfalia Kinderhaus 1:1. Als 
Gruppenerster qualifizierte sich die SG 
fürs Halbfinale, in dem Greven 09 mit 5:1 
geschlagen wurde. Im Endspiel traf die 
Mannschaft wiederum auf Kinderhaus. 
Einem 1:1 nach der regulären Spielzeit 
folgte ein Neunmeterschießen. Dank Tor-
wart Eric Peters gewann Sendenhorst mit 
4:2. Die Tore schossen Marcel Pioch (4), 
Lasse Kintrup (4), Nils Berheide (3), Luca 
Weiland (3), Simon Hartleif, Mohamed 
Seker, Dogan Köse, Julius Vöge und Nico 
Kommorowski.

Souveräner
Turniersieg

Ü50: Turnen
mit Conny

Walstedde • Die Frauenturn-
gruppe Ü50 der Fortuna sucht 
Verstärkung. Die Frauen tref-
fen sich montags von 17.15 
bis 18.15 Uhr in der Walsted-
der Turnhalle. Übungsleiterin 
ist Conny Smeilus. Wer Fra-
gen hat, kann sich unter Tel. 
(02387) 272 informieren, wer 
keine Fragen hat und interes-
siert ist, kann am Montag zur 
Gruppenstunde kommen.

Herren, Bezirksliga 3: HSG 
Ascheberg/Drensteinfurt – 
TSV Ladbergen II (Samstag, 
20 Uhr in Drensteinfurt). 
An das Hinspiel erinnern 
sich die HSG-Herren mit 
Schrecken. Sieben Minu-
ten vor dem Ende führte 
die Mannschaft um Trainer 
Reinhard Zimmer mit sechs 
Toren. Am Ende mussten 
sie sich mit einem 32:32-
Unentschieden zufrieden 
geben. „Wir haben absolut 
noch was gutzumachen“, 
sagt Zimmer, der optimis-
tisch auf das Rückspiel an 
diesem Samstag blickt.

Vom Papier her gehen die 
Drensteinfurter als klarer 
Favorit in die Partie. Ladber-
gens Zweitvertretung steht 
auf dem vorletzten Tabellen-
platz und hat erst fünf Punkte 
auf dem Konto. Siegen konn-

te der TSV bisher nur gegen 
Schlusslicht GW Nottuln. 
Nach elf Pleiten in Serie gab 
es zuletzt ein 27:17 gegen 
die Nottulner. „Spielerisch 
hat Ladbergen keine großen 
Stärken. Sie haben einen gu-
ten Torwart und einen guten 
Rückraumschützen“, sagt 
HSG-Coach Zimmer. „Mit ei-
ner aggressiveren Abwehr als 
gegen Senden müsste es ein 
sicherer Sieg werden.“

Bis auf Kreisläufer Gerold 
Willige (privat verhindert) 
und Dennis Walter (verletzt) 
werden in der Dreingau-Hal-
le alle Akteure dabei sein. 
Willige wird am Kreis durch 
Tobias Köppen und Markus 
Hattrup ersetzt. Aufbauspie-
ler Florian Schulte will nach 
seinem vierwöchigen Urlaub 
möglichst schnell seinen 
Trainingsrückstand aufholen, 
um die HSG wieder voll un-
terstützen zu können. 

Frauen, Kreisliga: SC Falke 
Saerbeck – HSG (Sonntag, 
18 Uhr). Die Meisterschaft 
ist für die HSG-Damen zum 
Greifen nah. Allerdings lie-
gen noch acht Spieltage vor 
der Mannschaft um Trainer 
Gerd Terveer. Der Vorsprung 
auf den Tabellenzweiten Ha-

vixbeck beträgt drei Punkte. 
Es gilt vor allem, die Konzen-
tration auch in den Spielen 
mit vermeintlich leichten 
Konkurrenten aufrechtzuer-
halten. Ein solcher Gegner ist 
Saerbeck, das auf dem achten 
Rang steht. Das Hinspiel ent-
schied die HSG deutlich mit 
28:14 für sich. „Wir dürfen 
die junge und schnelle Mann-
schaft dennoch nicht unter-
schätzen“, sagt Terveer. Mit 
einer stabilen Abwehr will 

seine Truppe die schnelle 
Vorwärtsbewegung Saerbecks 
unterbinden. „Wenn wir un-
ser Spiel finden, werden wir 
die Punkte entführen“, ist der 
HSG-Coach siegessicher.

Bei der Aufstellung wird er 
Änderungen vornehmen müs-
sen, da Kreisläuferin Melanie 
Tillmann und Carina Friedel 
(privat verhindert) fehlen. 
Fraglich ist, ob Nadine Vo-
gelsang und Janine Rössig bis 
Sonntag wieder fit sind.

Herren, Kreisliga: HSG II 
– SV Adler Münster (Sams-
tag, 18 Uhr in Drensteinfurt). 
Mit dem Abstieg in die 1. 
Kreisklasse hat sich die HSG-
Reserve bereits abgefunden. 
Das Ziel lautet nun, die Liga 
„ordentlich“ zu verlassen, 
so Trainer Andreas Zimmer-
mann. Ohne Sieg will er je-
denfalls nicht absteigen. Das 
Schlusslicht trifft an diesem 
Samstag in der Dreingau-
Halle auf den Tabellenachten 
Adler Münster. Obwohl die 
HSG im Hinspiel eine deutli-
che 21:31-Niederlage kassier-
te, sieht der Coach Chancen 
auf zumindest einen Punkt. 
Neben konzentrierten Ab-
schlüssen erwartet Zimmer-
mann von seinen Jungs ins-
besondere Kampfgeist. 

Personell wird es im Rück-
raum eng werden. Neben dem 
verletzten Frank Linnemann 
ist unklar, ob Ansgar Dönne-
brink gegen die Münsteraner, 
die zuletzt vier Mal verloren, 
spielen kann. 

1. Kreisklasse: DJK Sparta 
Münster III – HSG III (Sonn-
tag, 19 Uhr). Beim 35:27-Er-
folg gegen Havixbeck II hat 
die dritte Mannschaft Selbst-
vertrauen getankt und geht 
daher optimistisch in die 
Auswärtspartie gegen Spar-
ta Münster III. Das Hinspiel 
entschied das Team um Trai-
ner Ingo Walz mit 27:24 für 
sich. Um den Anschluss an 
das Spitzenduo nicht ganz zu 
verlieren, muss der Tabellen-
dritte zwei Punkte gegen den 
Siebten einfahren. 

Nicht zu hoch verlieren

2. Kreisklasse: HSG IV – SC 
Münster 08 II (Samstag, 16 
Uhr in Drensteinfurt). Gegen 
die Reserve der Nullachter 
rechnet sich die vierte Mann-
schaft keine allzu großen 
Chancen aus. Als klarer Au-
ßenseiter geht der Tabellen-
vorletzte ins Duell mit dem 
Spitzenreiter, der erst ein 
Spiel verloren hat. Ziel ist es, 
die Niederlage nicht zu hoch 
ausfallen zu lassen. Ein Sieg 
der Herren um Trainer Karl-
Heinz Schlüter wäre eine 
Sensation. Das Hinspiel en-
dete 20:27. • tim

Wiedergutmachung ist angesagt
HSG-Herren wollen selbst Schrecken verbreiten / Damen müssen die Konzentration hochhalten

Hannah Kock (rechts) will mit den Handballdamen der 
HSG ungeschlagen bleiben und einen weiteren Schritt in 
Richtung Titelgewinn machen. Foto: Timpe

Karten für
SG-Karneval

Sendenhorst • Für das Kar-
nevalsfest der SG, das am 
Samstag, 13. Februar, im Bür-
gerhaus Sendenhorst statt-
findet, gibt es noch Karten. 
Der Eintritt kostet 11,11 Euro 
pro Person. Karten gibt es an 
diesem Samstag von 11 bis 
12 Uhr in der Geschäftsstelle 
und direkt bei Geschäftsstel-
lenleiter Thomas Erdmann, 
Tel. 0172-9735536.

Karnevalsparty am 13. Februar
Rinkerode • Feiern statt 
Sport, Verkleidung statt Tri-
kots: Am nächsten Samstag, 
13. Februar, findet im Sport-
lerheim die Karnevalspar-
ty des SV Rinkerode statt. 
Einlass ist ab 19.30 Uhr, das 

bunte Programm beginnt um 
20.11 Uhr.

Drensteinfurt • Anlässlich 
seines 100-jährigen Jubilä-
ums veranstaltet der SVD am 
Samstag, 15. Mai, ab 12 Uhr 
im Erlfeld einen Sommerbi-
athlon für Vereine, Verbände 
und Clubs. Anmeldungen 

sind bis zum 15. Februar 
möglich: sv-drensteinfurt.de

Anmeldung für Sommerbiathlon

Ob die für dieses Wochenende geplanten Testspiele stattfin-
den werden, ist fraglich. Der Rasenplatz in Drensteinfurt ist 
gesperrt. Aber es gibt ja einen Kunstrasen. Foto: Kleineidam
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Sicher unterwegs :
Tipps vom Fachmann ...

S p o r t

Jürgen Zinselmeier verlor beide Einzel und auch das Dop-
pel an der Seite von Janis Gummersbach. Foto: Kleineidam

Abschlussdoppel
rettet einen Punkt

TT: SVD und die TG Münster IV trennen sich 8:8
Drensteinfurt / Rinkerode • 
Das Abschlussdoppel Mag-
nus Losinzky/Michael Kie-
del, das in der Liga-Rangliste 
mit einer 13:3-Bilanz an der 
Spitze steht, hat den Tisch-
tennis-Herren des SVD im 
Heimspiel gegen die vierte 
Mannschaft der TG Müns-
ter einen Punkt gerettet. Das 
Duo setzte sich in vier Sätzen 
durch und sorgte damit für 
den 8:8-Endstand. In der Hin-
serie hatten die Drensteinfur-
ter gegen den Tabellenvierten 
Münster noch 6:9 verloren.

Losinzky/Kiedel und Volker 
Schydlo/Hans Hesse (jeweils 
3:1) sorgten in den Anfangs-
doppeln für eine 2:1-Füh-
rung. Jürgen Zinselmeier/Ja-
nis Gummersbach unterlagen 
glatt in drei Durchgängen. In 
den zwölf Einzeln – die Hälf-
te ging in den Entscheidungs-
satz – siegten Losinzky (2), 
Kiedel, Schydlo und Hesse. 
Gummersbach und Zinsel-
meier konnten am Diens-
tagabend nicht einen Punkt 
beitragen. Trotzdem reichte 
es für den SVD letztlich zu 
einem Unentschieden. Für 
beide Teams war es das erste 
Remis der Saison – abgese-
hen vom 8:8 der Drenstein-
furter zum Saisonauftakt 
gegen Rinkerodes Dritte, das 
der Staffelleiter später in ein 
9:0 umwandelte.

Nächster Gegner des SVD 
ist am Mittwoch, 24. Februar 

(20 Uhr), nach einer dreiwö-
chigen Pause auswärts die 
DJK Wacker Mecklenbeck.

Klatsche für SVR-Dritte

• Chancenlos war die dritte 
Mannschaft des SV Rinkero-
de im Heimspiel gegen die 
Viertvertretung des TuS Hil-
trup. Die Gäste machten am 
Donnerstagabend kurzen Pro-
zess, schlugen die Rinkeroder 
mit 9:0 und eroberten die Ta-
bellenführung zurück. Tho-
mas Gremm, Peter Nienaber, 
Stefan Bohnenkamp, Bastian 
Buxtrup, Andreas Horstkötter 
und Herbert Löchter konnten 
zusammen gerade einmal 
acht Sätze für sich entschei-
den. Beim 1:9 in Hinspiel wa-
ren es noch zehn gewesen.

Im nächsten Spiel, am 
Freitag, 19. Februar, tritt die 
SVR-Dritte, die weiterhin Ta-
bellensiebter ist, bei der TG 
Münster an. An diesem Wo-
chenende haben die Tischten-
nis-Teams spielfrei. • mak

2. Kreisklasse Gruppe 1
  1. TuS Hiltrup VI   13  111:  48  21:  5 
  2. DJK GW Amelsbüren II   13  101:  70  21:  5 
  3. SW Havixbeck   13  104:  62  19:  7 
  4. TG Münster IV   13    97:  66  17:  9 
  5. Wacker Mecklenbeck   13    93:  78  16:10  
  6. SV Drensteinfurt   13    84:  84  11:15 
  7. SV Rinkerode III   13    61:  93  10:16 
  8. SV Bösensell   12    60:  97    7:17 
  9. Arminia Appelhülsen II  12    56:105    3:21 
10. 1. FC Gievenbeck IV   13    43:107    3:23 
Die nächsten Spiele: 
TG Münster IV – Rinkerode III, 19. 2. (20 Uhr)
W. Mecklenbeck – Drensteinfurt, 24. 2. (20 Uhr)

Immer wieder führt das frosti-
ge Winterwetter in den vergan-
genen Wochen zu zahlreichen 
Unfällen auf den Straßen im 
Kreis Warendorf. Schneeglät-
te und Blitzeis machen den 
Autofahrern besonders in den 
frühen Morgen- und späten 
Abendstunden zu schaffen.

Aber wenn man einige Tipps 
beherzigt, dann kann das Au-
tofahren trotz Winterwetter 
eine sichere Sache sein.

„Wichtig ist es, langsam und 
vorausschauend zu fahren, 
immer ausreichend Abstand 
zu halten“, erklärt Fahrlehrer 
Daniel Frohne. „Damit man 
nicht unter Zeitdruck gerät und 
zum schnellen Fahren verlei-
tet wird, sollte man besonders 
morgens einfach früher als 
sonst losfahren.“

„Unnötige Fahrten vermei-
den“, den Hinweis gibt Fahr-
lehrer Wolfgang Nordt. Wenn 
man sich dann aber doch mal 
plötzlich auf einer spiegelglat-
ten Straße wiederfinde, gebe 
es nur eine Verhaltensweise: 
„Bloß nicht plötzlich bremsen 
oder lenken. Einfach das Gas 
wegnehmen und den Wagen 
langsam ausrollen lassen.“

Besonders wichtig sei es, 
das Auto richtig für die der-
zeitige Witterung herzurich-
ten, meint Fahrlehrer Raphael 
Morsmann: „Das komplette 
Auto muss vor dem Losfahren 
von Schnee und Eis befreit 
werden. Die Scheibenwasch-
anlage sollte immer ausrei-
chend mit Wasser und Frost-
schutzmittel gefüllt sein. Und 
bei Minustemperaturen sollte 
man auf das Anziehen der 
Handbremse verzichten.“

Dass der Winter eine beson-
ders gute Zeit zum Erwerb 
des Führerscheins ist, mag 
auf den ersten Blick verwun-
derlich wirken. „Aber es ist die 
beste Zeit, um erste Erfahrun-
gen bei schlechtem Wetter zu 
sammeln“, meint Fahrlehrer 
Helmut Entrop. Doch gerade 
für seine Zunft sei der Winter 
eine besonders anstrengende 
Zeit. „Das ständige Fahren bei 
Eis und Schnee ist sehr, sehr 
anspruchsvoll.“

Bislang sei alles gut gegan-
gen, sagt Entrop. Dennoch 
hofft er – so wie fast alle Men-
schen –, dass der Winter sich 
so langsam endlich ausgetobt 
haben möge.•ne

Marcel Schumann von der Provinzial 
Geschäftsstelle Geschermann und 
Schumann in Sendenhorst rät:

„Vereiste Straßen sind für alle Auto-
fahrer eine besondere Herausforde-
rung. Die Fahrbahn ist bei Tempera-
turen um den Gefrierpunkt oft weitaus 
glatter als bei tiefen Minusgraden. 
Denn dann bildet sich zusätzlich zu 
den Eiskristallen ein gefährlicher 
Schmierfilm aus Wasser und Schmutz. 
Eine angepasste Geschwindigkeit ist 
in solchen Fällen besonders wichtig. 
Außerdem sollten alle Scheiben und 
die Außenspiegel von Eis und Schnee 
befreit sein, damit der Fahrer immer 
freie Sicht hat.

Zudem ist jedem Autofahrer vorge-
schrieben, mit geeigneter Bereifung 
zu fahren. Wer auf Winterreifen ver-
zichtet, spart am falschen Ende. Zum 
einen gefährdet er sich selbst und sei-
ne Mitfahrer sowie alle anderen Ver-
kehrsteilnehmer. Zum anderen ist der 
kleinste Blechschaden meist schon 

teurer als ein Satz Winterreifen. Zwar 
gibt es in Deutschland keine Winter-
reifenpflicht, wer aber bei Schnee 
und Eis mit Sommerreifen erwischt 
wird, zahlt 20 Euro. Behindert er mit 
seinem liegengebliebenen Fahrzeug 
den Verkehr, kostet ihn das sogar 40 
Euro und einen Punkt im Flensburger 
Verkehrszentralregister. Wer also im 
Winter jederzeit fahren möchte, soll-
te Ganzjahres- oder Winterreifen mit 
MS-Kennung und Schneeflockensym-
bol sowie ausreichend Profil aufzie-
hen lassen.

Falls es dann doch zu einer Rutsch-
partie mit Schaden kommt, ersetzt die 
Kfz-Haftpflichtversicherung die Schä-
den des Unfallgegners. Für Schäden 
am eigenen Auto springt die Kasko-
versicherung ein. Man sollte sich also 
einen guten Service-Versicherer mit 
einem hohen Leistungsspektrum aus-
gesucht haben, damit die Abwicklung 
im Schadensfall schnell und reibungs-
los vonstatten geht.“

Vorhelm Albersloh

Hauptstraße 38, 59227 Ahlen
Telefon 0 25 28/92 94 66  

Alverskirchen Straße 35
48324 Sendenhorst/Albersloh
Auto 01 72/531 38 72

Eco-Team-Pollok
Fahrschule

Rinkerode • St.-Pankratius-Kirchplatz 11 • � 0 25 38/ 91 54 52

www.Fahrschule-Nordt.de

Intensivkurs
in den

Sommerferien!
Jetzt anmelden!

Info-Tel. 01 77/ 8 98 41 41

Führerscheinausbildung
in den

Osterferien

Sportabzeichen verliehen: Die Schü-
ler und Erwachse-

nen, die im vergangenen Jahr in Sendenhorst erfolgreich 
die Disziplinen für das Sportabzeichen absolviert hatten, 
bekamen am Mittwochabend im Haus Siekmann ihre Ur-
kunden mit dem jeweiligen Abzeichen in Gold, Silber oder 
Bronze. Für Lisa Lindstedt, die jüngste Teilnehmerin, und 
Georg Puchalla, den ältesten Teilnehmer, gab es zudem 
ein Präsent. Vorführungen zweier Ballettgruppen der SG-
Tanzsportabteilung sowie der Tanzgruppe „Young Genera-
tion“ des Jugendzentrums „hotspot“ gehörten ebenso zum 
Programm wie Grußworte des Stützpunktleiters Josef Dem-
ming, des Bürgermeisters Berthold Streffing und des Ob-
mann des Kreissportbundes Warendorf, Heinz-Josef Maas. 
Anlässlich des 100-jährigen Jubiläums der SG Sendenhorst 
plant der Stützpunkt für Samstag, 29. Mai, eine besondere 
Aktion. „Wir werden versuchen, 100 Sportabzeichen an ei-
nem Tag zu schaffen“, sagte Josef Demming. Text/Foto: pr

Damit Sie bei jedem Wetter
gut ankommen!

Drensteinfurt, Martinstr. 11
Tel.: 0171 404 6274 oder 0173 704 55 68

Wir schaffen Mobilität

IN ALBRACHTEN - DRENSTEINFURT - MECKLENBECK

Nicht lenken,
nicht bremsen

Ratschläge fürs Fahren im Winter

Foto: Liqui Moly

Foto: juice images

Nicht am falschen Ende sparen
Ganzjahres- oder Winterreifen benutzen

Wachsen automatisch: 
Die Leistungen 
unserer KFZ-Versicherung.

Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial-Geschäftsstelle

Geschermann & Schumann OHG
Osttor 1, 48324 Sendenhorst
Tel. 0 25 26 / 93 99 90
geschermann-schumann@provinzial.de
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Albersloh • Die kfd St. Lud-
gerus lädt am Samstag, 20. 
März, ab 14 Uhr alle Schul-
kinder ab sechs Jahren ein, 
kreativ etwas zu gestalten. Im 
Pfarrzentrum sollen Figuren 
und Skulpturen verschiedens-
ter Art hergestellt werden. 
Die Materialkosten richten 
sich nach der Größe der Fi-
gur, sind aber erschwinglich. 
Mitzubringen sind: eine (alte) 
Plastikschüssel, ein Schnee-
besen, ein großer Löffel, ein 
Küchen-/Schälmesser. Die 
Kursgebühr beträgt 3 Euro (5 
Euro für Nichtmitglieder) zu-
züglich Materialkosten. An-
meldungen bei Susanne Ba-
kenecker, Tel. (02535) 1223.

Figuren selbst
gestalten

Sendenhorst • Die Evange-
lische Frauenhilfe trifft sich 
am Mittwoch, 10. Februar, 
um 15 Uhr im Gemeindehaus 
an der Friedenkirche. Das 
Thema des Gesprächskreises 
heißt „Alte Musik von frü-
her“. Alle Interessierten sind 
zum Heringstippessen am 
Mittwoch, 17. Februar, ab 13 
Uhr ins Gemeindehaus einge-
laden. Die Teilnahme kostet 
3 Euro. Anmeldung bis zum 
10. Februar bei Karin Hilde-
brandt, Tel. (02526) 1483.

Treffen der
Frauenhilfe

Albersloh • Ein Pilates-Trai-
ning bietet das FiZ ab Diens-
tag, 9. Februar, in der Turn-
halle der Kita Biberburg an. 
Der Kursus findet zehnmal je-
weils dienstags von 18.30 bis 
19.30 Uhr statt und kostet 75 
Euro (einige Krankenkassen 
erstatten einen Großteil der 
Kosten). Anmeldung bei Anja 
Kestner, Tel. (02535) 931731.

Pilates für
Jedermann

Sendenhorst • Ganz im Zei-
chen des Sendenhorster Kol-
ping stand der vergangene 
Samstag, an dem der Kol-
pingchor die musikalische 
Gestaltung der Abendmesse 
übernahm und daran an-
schließend die Generalver-
sammlung der Kolpingsfami-
lie stattfand. 

Schriftführerin Margot Mey-
er ließ das Vereinsjahr mit sei-
nen Aktionen und Angeboten 
von der Altkleidersammlung 
bis zu den Zusammenkünf-
ten Revue passieren. Beson-
dere Erwähnung fanden die 
Gesprächsnachmittage und 
Themen-Frühstücke, an de-
nen jeweils zwischen 40 und 
50 Personen teilgenommen 
hätten, sowie das Fasten-
frühstück im Ostergarten, das 
wohl einmalig gewesen sei.

Auskunft über den Zustand 
der Vereinskasse gab Rosa 
Abke. Nach Prüfung der Kas-
se durch Reinold Geilern und 
Josef Kersting konnte Entlas-

tung erteilt werden.
Vorsitzender Egbert Hei-

meier war Berichterstatter 
„seines“ Kolpingchores. Die 
Männer haben die Pflege des 
Heldenfriedhofs übernom-
men und im Jahr 2009 bei 
sechs Einsätzen insgesamt 
100 Stunden ehrenamtliche 
Arbeit geleistet. 

Immer wieder viel Auf-
wand und Zeit erfordere die 
Altkleidersammlung, so Wer-
ner Renneke, der für dieses 
Kolping-Angebot zuständige 
Mann. Allein im vergange-
nen Jahr habe man mehr als 
33 Tonnen Altkleider entge-
gengenommen und verladen.

Je 1000 Euro

„Was uns in die Lage ver-
setzt, den Erlös spenden zu 
können“, unterstrich Rudolf 
Schomacher. Der Versamm-
lung teilte er mit, dass die 
Kolpingsfamilie Sendenhorst 
eine Spende von je 1000 Euro 
an das Erdbebengebiet Haiti 
und Pater Schmidt im Kongo 
überweisen wolle. 

Die Wahlen waren relativ 
schnell abgehandelt. So hat-
te man zunächst als zweiten 
Kassenprüfer Josef Voßding, 
und danach mit Alfred Jaspert 
und Adolf Tippmeier auch 
die gesuchten Vorstandsmit-

glieder ermittelt.
„Nach mehr als 30 Jahren 

aktiver Zeit beim Kolping 
möchte ich mich jetzt zu-
rückziehen“, hatte zuvor 
Heinz Brechtenkamp erklärt, 
der mit Dank und Beifall ver-
abschiedet wurde.

Dank galt anschließend auch 
13 langjährigen Kolpingmit-
gliedern, die hier Urkunde 
und Kolpingabzeichen er-
hielten (s. Infokasten).•gen

25 Jahre Mitgliedschaft: Karl-
Heinz Schwermann
50 Jahre: Rudolf Bartmann, 
Ewald Mühlenhöver, Walter Pie-
per, Heinz Kaldewey, Bernhard 
Hölscher, Anton Mössing und 
Willi Schubert.
60 Jahre: Bernhard Münster-
mann, Josef Specht, Heinrich 
Tippmeier, Fritz Saerbeck und 
Heinz Brokamp.•gen

Ehrungen

Heinz Brechtenkamp wurde 
verabschiedet. Foto: Niestert

Bei der Generalversammlung werden langjährige Mitglieder gewürdigt

Kolpingsfamilie spendet für Haiti

Sendenhorst • „Alle Welt 
in Sendenhorst“ – die-
sem Motto wurde das In-
tegrationsforum gerecht, 
das am Samstag im Haus 
Siekmann stattfand.

Kreisdirektor Dr. Heinz 
Börger und Bürgermeister 
Berthold Streffing begrüßten 
gut 100 Teilnehmer. Viele 
Sendenhorster unterschiedli-
cher Herkunft waren der Ein-
ladung des Kreises und der 
Stadt gefolgt und brachten 
in vier Gesprächskreisen ihre 
persönliche Sichtweise ein.

Für gute Stimmung sorgten 
die Schulband der Realschu-
le St. Martin, „Camino Real“, 

unter der Leitung von Musik-
lehrer Matthias Sauerland so-
wie die Tanzgruppe „Young 
Generation“. Diese Gruppe 
des Jugendzentrums ist ein 
gutes Beispiel für praktische 
Integration in Sendenhorst. 
Die Mitglieder gehören fünf 
Nationalitäten an. Beim 
„Dance-Sensation“, einem 
landesweiten Street-Dance 
und Hip-Hop-Wettbewerb, 
belegten die Sendenhorster 
gerade den zweiten Platz un-
ter 15 Teilnehmern.

Bei den Gesprächsrunden 
wurde schnell klar: Die In-
tegration von Bürgern mit 
Migrationshintergrund ist für 

Stadt und Kreis wichtig – und 
in Sendenhorst müssen die 
Beteiligten längst nicht mehr 
bei Null anfangen.

Vorschläge

Neben der Bedeutung von 
deutschen Sprachkenntnis-
sen für die Integration sei 
auch über die Situation am 
Arbeitsmarkt gesprochen 
worden. Probleme gebe es 
hier, weil im Ausland absol-
vierte Schulabschlüsse und 
Berufsausbildungen oft nicht 
anerkannt würden. Insgesamt 
bestehe der Wunsch nach 
mehr Kontakt zwischen den 

Kulturen. Dieser ergebe sich 
selbst im Kindergartenalter 
nicht von allein, da die Fa-
milien in der Freizeit oft ge-
trennte Wege gingen.

Als konkrete Vorschläge 
wurde festgehalten, in Sen-
denhorst wieder internatio-
nale Kochkurse anzubieten 
oder auch die Arbeit der 
lokalen Vereine bei einem 
Sommerfest vorzustellen. 

Die Ergebnisse der lokalen 
Foren werden festgehalten 
– sie fließen ein in den Inte-
grationsbericht des Kreises. 
Der wird im Anschluss an 
die noch ausstehende Veran-
staltung in Oelde erstellt.

Ein gutes Beispiel für gelebte Integration ist die Streetdance-Gruppe „Young Generation“ des Jugendzentrums, der Mit-
glieder aus fünf Nationen angehören. Foto: pr

Wunsch nach mehr Kontakt
Mehr als 100 Besucher beim Integrationsforum im Haus Siekmann

Albersloh • Schnee, Kälte 
und Glatteis hielten die Sän-
gerinnen des Frauenchores 
Albersloh nicht davon ab, 
vergangene Woche pünktlich 
zur Generalversammlung zu 
erscheinen. 

Vorsitzende Nicola Fischer-
Orr hob in ihrem Rückblick 
auf das Jahr 2009, das geprägt 
war von den Feierlichkeiten 
zum 40-jährigen Bestehen 
des Chores, den guten Zu-
sammenhalt und Einsatz ei-
ner jeden Sängerin hervor.

Der Jahresrückblick, erstellt 
von Schriftführerin Lisa 
Wiewel, zeigte nicht nur die 
Konzerte auf. Auch Feiern 
zu Silbernen und Goldenen 
Hochzeiten wurden musika-
lisch untermalt.

Elisabeth Seebröker und 
Bärbel Seeger hatten sich da-
von überzeugt, dass die Kasse 
einwandfrei geführt worden 
war. Danach wurde der Vor-
stand einstimmig entlastet. 

Mit einem Blumenstrauß 
belohnt wurden alle Sänge-
rinnen, die bei den Proben 
weniger als dreimal gefehlt 
hatten. Petra Litoborski freu-
te sich über Blumen für ihre 
zehnjährige Mitgliedschaft. 

Der zweite Teil der General-
versammlung begann mit den 
Neuwahlen des Vorstandes. 
Vorsitzende bleibt Nicola Fi-
scher-Orr, zweite Vorsitzende 
ist Elisabeth Seebröker, zur 
Schriftführerin wurde Renate 
Schipper gewählt, Kassiere-
rin bleibt Marie Theres Gu-
lich, zur Notenwartin wurde 
Kathrin Böhme bestimmt.

Nächstes Ziel des Frauen-
chores ist die Mitgestaltung  
des Gottesdienstes zum Welt-
gebetstag der Frauen am 5. 
März um 15 Uhr in der Evan-
gelischen Gnadenkirche.

Wer Interesse am Singen 
hat, dem gibt Elisabeth See-
bröker, Tel. (02535) 1291, 
gerne Auskunft.

Lob für guten
Zusammenhalt

Versammlung des Frauenchores Albersloh

Der neue Vorstand des Frauenchores (v.l.): Marie Theres 
Gulich, Renate Schipper, Dr. Nicola Fischer-Orr, Katrin 
Böhme und Elisabeth Seebröker. Foto: pr

Sendenhorst • In der Pfarr-
gemeinde St. Martinus und 
Ludgerus sind bislang 5861 
Euro für die Erdbebenopfer 
in Haiti zusammengekom-
men. In den Pfarrbüros kön-
nen auch weiterhin Spenden 
abgegeben werden.

5861 Euro für
ErdbebenopferVolles Haus: Rainer Zumdohme, Ge-

schäftsführer des Restau-
rants Esszimmer, und Gerti Niestert, Vorsitzende des Senio-
renbeirats, konnten mehr als 40 Gäste zum schon bekannten 
Nachmittagsprogramm „Kaffee und Kino“ willkommen hei-
ßen. „Was diese Frau so alles treibt“ war der Titel des Films, 
der diesmal über die Leinwand flimmerte. Den Zuschauern 
gefiel diese witzige und romantische Komödie. Und ein wei-
teres Filmvergnügen steht schon bevor: Am Dienstag, 23. 
März, lädt der Beirat der Stadt erneut zum Seniorenkino, 
nämlich zum Film „Pretty Woman“, ein.  Text/Foto: Niestert

Sendenhorst • In 170 Län-
dern der Erde wird am ersten 
Freitag im März der gleiche 
Gottesdienst zum Weltgebets-
tag der Frauen gefeiert. In der 
Liturgie erzählen Frauen aus 
Kamerun von der Situation 
ihres Landes. Zur Einstim-
mung laden die kfd St. Martin 
und Frauen der ev. Gemeinde 
alle Interessierten zu einem 
Infoabend am Mittwoch, 24. 
Februar, ein. Beginn ist um 
19.30 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus. Anmeldun-
gen bei Mechthild Lammer-
ding, Tel. (02526) 951675, bis 
zum 21. Februar.

Weltgebetstag:
Einstimmung

Anmelden für
Messdienerfahrt
Sendenhorst • Für das Mess-
dienersommerlager, das vom 
17. bis 29. Juli in Dittwar 
stattfindet, kann man sich 
heute nach der Vorabend-
messe und morgen nach der 
11-Uhr-Messe im Saal des Ju-
gendheims anmelden.

Ein echtes Mammutprojekt

Albersloh • In behaglicher 
Atmosphäre machten es sich 
19 der insgesamt 23 Mitglie-
der der Ehrenabteilung der 
Freiwilligen Feuerwehr Sen-
denhorst und Albersloh am 
warmen Kaminfeuer in der 
Diele der Eheleute Gescher-
mann gemütlich.

Dass der Verein sehr aktiv 
ist, bewiesen die vielen Aus-
flüge und Veranstaltungen 
des vorangegangenen Jahres. 
Auch das Jahr 2010 soll für 
die Männer der Ehrenabtei-
lung kein ruhiges werden. 

Ein Ausflug, der von den Al-
berslohern organisiert wird, 
stellt einen Höhepunkt dar. 

Für Lacher sorgten die hu-
morvollen Vorträge vom Vor-
sitzenden Bernhard Münster-
mann. Mit Versen wie „Du 
brauchst dich nicht plagen, 
wofür hast du deine Blagen“, 
traf er den Nerv der Mitglie-
der und wurde mit viel Ap-
plaus belohnt.

Blumen erhielten dann 
die Eheleute Rita und Rein-
hard Geschermann für ihre 
Gastfreundschaft.•hus

Ehrenabteilung
pflegt die Geselligkeit

Die Mitglieder der Ehrenabteilung der Feuerwehr Foto: hus

Verein „Bürgerradweg Rummler“ ist gegründet / Ein Kilometer kostet 70 000 Euro
Albersloh • Das enorme Inte-
resse der vielen Albersloher 
machte deutlich, dass es sich 
bei dem Bau des Radwegs 
entlang der L 586 um ein ech-
tes Bürgerprojekt handelt. 
Nicht nur die Anlieger aus 
der Bauerschaft Rummler, 
sondern auch viele Vertreter 
und Mitglieder der örtlichen 
Vereine sowie der Politik wa-
ren der Einladung Reinhold 
Lammerdings gefolgt.

Auch Bürgermeister Bert-
hold Streffing war unter 
den Gästen. Für die Zusage 
der Stadt Sendenhorst, den 
Radweg mit 360 000 Euro zu 
unterstützen, bedankte Lam-
merding sich. „Ein wirkli-
ches Mammutprojekt liegt 
vor uns“, machte er noch-
mals deutlich und unterrich-
tete die Zuhörer davon, dass 
bei allem Abwägen die Kos-
ten etwa bei 70 000 Euro pro 
Kilometer Radweg lägen.

Ein Verein braucht einen 
Namen. Das von Henning 
Rehbaum vorgeschlagene 
„Bürgerradweg Rummler“ 
stieß bei den Anwesenden 

auf Gegenliebe. Erfreulich 
schnell einigte man sich auf 
einen Mitgliedsbeitrag von 20 
Euro pro Jahr. Danach wurde 
es amtlich. Nach der Abstim-
mung der Anwesenden durf-
te Reinhard Lammerding ver-
künden: „Ich stelle fest, dass 
der Verein ‚Bürgerradweg 
Rummler‘ gegründet ist.“

Unkompliziert

Gänzlich unkompliziert ge-
staltete sich dann auch die 

Wahl des Vorstands. Einstim-
mig wurde Reinhard Lam-
merding zum ersten Vorsit-
zenden gewählt. Ihm steht 
Henning Rehbaum als zwei-
ter Vorsitzender zur Seite. 
Das Amt des Kassierers über-
nimmt Heinz Rehbaum. Zur 
Schriftführerin wurde Sand-
ra Große Perdekamp gewählt. 
Die Kassenprüfung über-
nehmen Burkhard Schulze 
Dernebockholt und Benedikt 
Kröger. Beisitzer sind Frank 
Rüdiger, Heinz Wickensack, 

Martin Große Perdekamp, 
Hans-Wilhelm Deitmar und 
Christoph Heimann.

Bereits am Dienstag, 9. Feb-
ruar, um 19 Uhr lädt der Ver-
ein zur Vorstandssitzung auf 
Hof Lammerding in der Bau-
erschaft Rummler ein.

Wer den Verein als Mit-
glied oder durch eine Spen-
de unterstützen will, kann 
sich beim Vorsitzenden, Tel. 
(02535) 247, E-Mail: rein-
hold.lammerding@gmx.de, 
melden.•hus

„Wir schaffen Verbindung“ lautet das Motto des neu gewählten Vorstands. Foto: Husmann
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  K G  „S c h ö n   w ä r` s“  
S e n d e n h o r s t    f e i e r t 

H E L A U H E L A U

Wir beraten Sie auch gern zu Hause.

Sigrid Budt - Malerfachgeschäft
Gardinen, Tapeten, Bastelzubehör etc.

Nordtor 37, 48324 Sendenhorst
Tel. 0 25 26/ 95 15-51, Fax 95 15-52

Interessante „Karnevals-Deko“
finden Sie bei uns!

Zum Valentinstag von Hand
gemachte Grußkarten

und viele Geschenkideen!

Der Himmel hängt
voller Regenschirme

Wenn am heutigen Sams-
tagabend Dirk Vollenkemper 
ein „Sennhorst Abschlau“ in 
den Saal des Bürgerhauses  
schmettert, dann wissen die 
rund 350 Gäste, was sie zu 
antworten haben: „Helau!“. 

Heute ist nämlich wieder die 
einzigartige Galaprunksitzung 
der Karnevalsgesellschaft 
„Schön wär’s“. Wirklich ein-
zigartig, denn es gibt  nur eine 
davon. Und es gibt auch nur 
einen Karnevalsverein in Sen-
denhorst. Trotzdem scheuten 
die Mitglieder des mit 50 Leu-
ten eher kleinen Vereins keine 
Mühen, stellten ein mehrstün-
diges Programm auf die Beine 
und putzten den Saal für das 
närrische Vergnügen heraus.

Eine ganze Woche lang leg-
ten sie Hand an, um Karne-
valsstimmung in den Raum 
zu zaubern. Nutznießer davon 
sind übrigens noch andere 
Vereine, wie die kfd oder der 
Sportverein, die hier ebenfalls 
ausgelassen feiern wollen.

Der Himmel hängt im Bürger-
haus bis zum Aschermittwoch 
voller bunter Regenschirme, 
Girlanden, Fähnchen und Luft-
ballons. Und Stadtprinz Burk-
hard (Hoenhorst) übte augen-
scheinlich schon mal für den 
Kehraus, als er mit dem Besen 
den Boden sauber fegte.

Gute Stimmung
Nicht nur der Saal kommt bunt 

daher, auch die Gäste sollen 
sich verkleiden, wünscht sich 
der Moderator des Abends, 
Dirk Vollenkemper. Wie, das 
bleibt ihnen selbst überlassen, 
denn ein spezielles Motto gibt 
es nicht. Hauptsache, sie brin-
gen gute Stimmung mit, den 
Rest erledigt das Prunksit-
zungsprogramm:

Von auswärts kommt der 
„Bauer aus Kattenvenne“ nach 
Sendenhorst. Die 22 jungen 
Damen der Aaseenixen aus 
Münster sowie die kfd-Tanz-
garde, die Garde von „Schön 

wär’s“ und die Street-Style-
Company der SG Senden-
horst bringen Schwung in den 
Abend. Daneben gibt es so 
manche Überraschung, wie 
etwa das Elferratsmitglied 
Wolfgang Franke in der Bütt. 
Gegen Mitternacht fordert das 
aus dem Kölner Karneval be-
kannte Duo „De Spetzbove“ 
aus Bergisch Gladbach dann 
nochmals vollen Einsatz mit 
seinen Stimmungsliedern. 

Dazu passt übrigens als Ab-
kühlung eine weitere Kölsche 
Tradition: Gruppen können 
sich kleine Partyfässer auf 
den Tisch stellen lassen. Und 
für eine gute Grundlage sorgt 
in diesem Jahr nicht ein Büfett, 
sondern erstmals eine kleine 
Essenskarte.

Und wenn der Saal endlich 
kocht, dann ist es Zeit für DJ 
Daniel, an den Plattentellern 
zu drehen.

Die Prunksitzung (Beginn 
ist um 19.30 Uhr) ist übrigens 
ausverkauft.•witEine „tragende Rolle“ hat Andreas Rosendahl (l.) bei 

der Dekoration des Bürgerhaus-Saales.
Ob Stadtprinz Burkhard I.(Hoenhorst, l.) schon mal für 
den Kehraus übt?                                   Fotos (2): Wittmann

Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial-Geschäftsstelle

Geschermann & Schumann OHG
Osttor 1, 48324 Sendenhorst
Tel. 0 25 26 / 93 99 90
geschermann-schumann@provinzial.de

Michael
Edelkötter

Osttor 49e
48324 Sendenhorst
Tel.: 0 25 26/1486
Mobil: 0162/9 82 0180

• Umbauarbeiten
• Pflasterarbeiten
• Gartenarbeiten

• Renovierungen
• Malerarbeiten
• Fliesenarbeiten

Kundendienst ist unsere Stärke!

Frohsinn 
& Scherz

Karneval 
mit Herz

Markus Pohlkamp

Garten- und Landschaftsbau
Ihr Experte für
Garten & Landschaftsbau

MEISTERBETRIEB Gartengestaltung
Pflasterarbeiten
Teich- & Schwimmteichanlagen

Sandfort 8
48324 Sendenhorst

Friedhofsarbeiten
Erdarbeiten

Zaunanlagen

Telefon 0 25 26/93 90 24
www.galabau-pohlkamp.de

Zur großen Gala-Prunksitzung 
und für die aktuelle Session
allen Närrinnen und Narren

ein dreifach
Senn‘horst-Abschlau-Helau

Als Lieferant des Sendenhorster
Schlemmertages wünschen wir
gutes Gelingen und viel Spaß!

Wir wünschen unseren Kunden und Freunden
viel Spaß im Karneval mit einem dreifachen

Helau Helau Helau

www.volksbank-muenster.de

Volksbank
Münster

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Einmal Prinz sein!
  Prinz 

 Burkhard I.

HELAU!

Wir wünschen Prinz Burkhard I. und allen Narren eine tolle Session!

Burkhard I_4c_135x100-1.indd   1 04.02.2010   16:41:41

Tausch-Zeit

Glas · Porzellan · Haushaltswaren
Elektrokleingeräte · Gartenmöbel

Eisenwaren
Osttor 5 · 48324 Sendenhorst

Tel. 02526 /1406

Wir nehmen Ihre 
„Alte” in Zahlung.

Wir nehmen Ihre alte Pfanne mit bis 
zu 10,– � in Zahlung. Und Sie freuen
sich gleich doppelt: Über ein gutes
Geschäft und eine neue Pfanne in
bewährter Fissler-Qualität.

z.B. Fissler Protect
Emax Premium, 

Statt 59,95 �
jetzt 49,95 �

alte Pfanne -10,– �

26 cm ø

Unser Angebot

Aus Alt mach Neu

39.95�

Die Tausch-Aktion:

Pfannen!
Jetzt Ihre alte Pfanne egal 
welches Fabrikat in Zahlung 
geben und Ihre neue Pfanne 
von Fissler gleich mitnehmen.
Für Ihre alte Pfanne vergüten 
wir bis zu 10 �.

z.B. protect emax
premium, 24 cm ø

Statt 57,50 €

alte Pfanne 10,-€

47,50 €

Senn`horst
Abschlau

Helau
Ihr freundliches Autohaus

am Rande der Großstadt

VERKAUF
SERVICE
KAROSSERIE
LACKIERUNG

Autohaus Breul
GmbH & Co. KG
Münsterstr. 8 · 48324 Albersloh
Telefon 0 25 35 / 2 05
Telefax 0 25 35 / 13 77
www.autohaus-breul.de
Mo.–Fr. 7.00–18.00 Uhr · Sa. 8.00–12.00 Uhr

Testen
Sie uns!
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Glas · Porzellan · Haushaltswaren
Elektrokleingeräte · Gartenmöbel

Eisenwaren
Osttor 5 · 48324 Sendenhorst

Tel. 0 25 26 /14 06

GGeesscchheennkkee  mmii tt

Herz

Mit Liebe schenken :
am 14. Februar ist Valentinstag

Ob Hochzeiten, Taufen, Geburtstagspartys oder Abschlussfeiern – digitale Bil-
derrahmen spielen alle denkwürdigen Ereignisse des Lebens 

immer wieder neu ab. Ihre liebevolle, individuelle Gestaltung hebt sie von einem „von der Stange 
gekauften“ Produkt ab und zeigt die Wertschätzung, die der Schenkende dem Beschenkten entgegen-
bringt. Auch zum Valentinstag ein gutes Geschenk! Text: spp/Foto: philips

 S O N N E N S T U D I O

Dorfstraße 24 , Ottmarsbocholt
Wagenfeldstraße 28 , Drensteinfurt 

Appelhofstraße 2 , Ascheberg
Steinfurter Straße 21 , Ascheberg

Wir wünschen
allen Drensteinfurtern

ein schönes
Schützenfest!

Dorfstraße 24 , Ottmarsbocholt
Wagenfeldstraße 28 , Drensteinfurt 

Appelhofstraße 2 , Ascheberg
Steinfurter Straße 21 , Ascheberg

Schützenfest!

Zum Valentinstag Sonne verschenken!
Tropic Sun-Gutscheine
für 25 � kaufen und
für 30 � sonnen!

Jugendlichen unter 18 Jahren ist das Benutzen 
der Sonnenbänke nur mit ärztlichem Attest erlaubt!

Aktion gilt bis zum14.2.10 nur während derServicezeiten!

Wir beraten Sie auch gern zu Hause.

Sigrid Budt - Malerfachgeschäft
Gardinen, Tapeten, Bastelzubehör etc.

Nordtor 37, 48324 Sendenhorst
Tel. 0 25 26/ 95 15-51, Fax 95 15-52

Interessante „Karnevals-Deko“
finden Sie bei uns!

Zum Valentinstag von Hand
gemachte Grußkarten

und viele Geschenkideen!

Öffnungszeiten: jeden So. 10-12 Uhr
tägl. 8.30-19.30 u. Sa. 8.30-15 UhrAm 14. 2.
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Kunstgewebe

Extraöffnungszeit am Valentinssonntag
8.00-13.00 Uhr

Seit Urzeiten ist 
das Herz das Sym-
bol für Liebe und 
Güte. Wer Scho-
koladenherzen mit 
Mandeln verziert, 
weckt bei Nasch-
katzen warme Ge-
fühle. Gerade am 
Valentinstag sind 
wir für zarte Emo-
tionen besonders 
empfänglich. 

Mit seinen Lie-
beskeksen will der 
TV-Koch Andreas 
C. Studer auf die 
festliche Zeit ge-
fühlvoll einstimmen. Und damit das 
lästige Putzen entfallen kann, wer-
den sie auf Back-Papier von Top-
pits gebacken und anschließend 
auch auf dem Papier mit Couver-
türe überzogen. Nichts backt an, 
und das fertige Gebäck lässt sich 
besonders leicht lösen.

Zutaten: 
250 Gramm Butter (zimmer-

warm), 250 Gramm Zucker, eine 
Prise Salz, drei Esslöffel Kakao-
pulver, fünf Eigelbe, 500 Gramm 
Mehl, 100 Gramm Couvertüre 
(dunkel), eine halbe Tasse Man-
delsplitter.

Zubereitung:
• Butter und Zucker schaumig 

rühren. Salz und Eigelb hinzu-
fügen, mit einem Handmixer gut 

rühren. Das Mehl 
langsam dazusie-
ben und das Ganze 
zu einem glatten 
Teig kneten.

• Gut 30 Minuten 
kalt stellen.

• Backofen auf 180 
Grad vorheizen.

• Den Teig ca. einen 
halben Zentimeter 
dick ausrollen, mit 
einem herzförmigen 
Ausstecher Plätz-
chen ausstechen, 
auf ein mit Back-
Papier ausgelegtes 
Blech legen und 30 

Minuten kalt stellen. 
• Rund 12 bis 15 Minuten in der 

Mitte des Ofens backen.
• In der Zwischenzeit Mandelsplit-

ter grob hacken, in einer flachen 
Pfanne ohne Fett bei mittlerer Hit-
ze leicht rösten, dann auskühlen 
lassen. Couvertüre schmelzen, 
die ausgekühlten Plätzchen damit 
bestreichen, mit den gerösteten 
Mandelsplittern bestreuen.•spp

Was für Naschkatzen
Rezept für Studis Schokolade-Mandel-Herzen

HOTEL RESTAURANTHaus Volking
Familie Volking

Wir sagen Danke für Ihre Treue !
Partnergutschein: das günstigere 

oder wertgleiche Essen gratis.
(vom 1. Januar bis zum 31.März)

Sonderkarte zur Winterzeit
mit Grünkohl und Wild.

Februar
Supervalentinstag-Menü

Sonntag,14.02. von 17.00-21.00
���������������������������������

�����������������������������

Aschermittwoch 17. Februar
Graue Erbsen und Fischkarte

Brunchtermine:
14. und 28. Februar 2010

��������������������
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März
Nicht vergessen! Letzter Monat

um Ihren Partnergutschein einzulösen.

Brunchtermine:
14. und 28. März 2010

Mittagessen auch mit
Partnergutschein am 21.03.2010

Herrenstein 22 (an der B 63)
48317 Drensteinfurt-Walstedde

Telefon 02387/665
Mo., Di., ab 15.00 Uhr, Do. + Fr. ab 11.30 Uhr

Mi. Ruhetag - Sa. + So. ganztägig

��������������������

Med. Fußpflege u. Massagen
Eberhard Bähr

Ärztl. gepr. Fach-Fußpfleger 
u. ex. Krankenpfleger

Geschenkgutscheine
zum Muttertag!

Behandlungen in angenehmer, privater Atmosphäre

Behandlungen in Praxis und Seniorenheimen sowie Hausbesuche
Terminabsprachen – bitte ab 18 Uhr.

Drensteinfurt • Weidenbrede 14 • Tel. 01 51/ 56 95 52 22

Geschenkgutscheine
zum Valentinstag!
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Menü für Zwei im amigos
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Mühlenstraße 14,  48317 Drensteinfurt, Tel.: 02508/9354
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% Wintermode
weiterhin
stark reduziert

Karneval zu Zweit genießen!

Unser Angebot
vom 16.01. – 23.02.2006

Bei uns essen Sie zu Zweit
das günstigere oder gleichwertige Gericht ist

kostenlos!
Nur von Montag bis Donnerstag gegen Vorlage

dieses Gutscheins und telefonischer Vorbestellung
möglich! (nicht an Feiertagen)

------------------------------------------------

Ab 1. Februar 2006 von 11.30 – 15.00 Uhr

Sonntagmittag
Fisch- und Fleischbüffett

pro Pers. 12,90 � (zum Satt essen)

Viel Spaß in der 5. Saison
wünscht Ihnen Ihre

Familie Kapulica !

Drensteinfurt · Ossenbeck 13 · Tel. 02508/999030
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Wünscht einen schönen
Valentinstag!
Probieren Sie unsere

kulinarischen Highlights
zum Valentinstag,

bei Kerzenschein und Rosenduft
und bekommen pro Person

ein besonderes Dessert geschenkt!
Nur am 14. Februar!

Vom 15.02.-26.02. ist bei uns

2 zu 1 Aktion!
2 Personen essen, das günstigere

oder gleichwertige Gericht
ist kostenlos.

Nur von Montag - Donnerstag

Es freut sich auf Ihren Besuch - Familie Kapulica!
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F a m i l i e n a n z e i g e n

steinbildhauerei
rüther

Grabmale
Natursteinverarbeitung

Fensterbänke
Treppen

Granitabdeckungen
Fassaden

Betrieb: Strontianitstr. 4 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/467 · Fax 73 18 · Privat: 98 40 60 · Westwall 69

www.werne-direkt.de/ruether
mobil: 0170/9928513
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1. Bestattermeister
im Kreis Warendorf
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���� ����
�������� ����
������ ��������

BESTATTUNGEN

HEIMKEN

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 2 67
Telefax 0 25 08/ 95 62

Richard 
Urban

* 04.06.29
† 12.02.09

In stillem Gedenken und dankbarer Erinnerung 
an unseren lieben Verstorbenen feiern wir das

erste Jahres-Seelenamt

am Samstag, dem 13. Februar 2010 in der 
Pfarrkirche St. Regina zu Drensteinfurt.

Im Namen aller Angehörigen:
Anita Urban

Drensteinfurt, im Februar 2010

7.2.1985              7.2.2010

Happy Birthday Eva!
Wir wünschen die, dass alle Erwartungen,

die du an das neue Lebensjahr hast,
in Erfüllung gehen.

Egon, Bärbel und deine Schwester Iris

P.S. Liebe Grüße auch an Doris und Marita!

Statt Karten

Du warst im Leben so bescheiden,
schlicht und einfach lebtest du,
mit allem warst du stets zufrieden,
hab Dank und schlaf in stiller Ruh.

Klaus Möllers
* 29. November 1951      † 30. Januar 2010

Mögen alle, die ihn kannten, mit uns in Liebe 
an ihn denken.

In stiller Trauer:
René und Nina mit Antonia
Sascha und Roswitha mit Lukas
Steffi
und alle Angehörigen

Traueranschrift:
René Möllers, Windmühlenweg 3, 48317 Drensteinfurt

Der Wortgottesdienst ist am Montag, dem 08. Februar 2010 um 
14.30 Uhr in der Friedhofskapelle in Drensteinfurt am Merscher 
Weg. Anschließend findet die Urnenbeisetzung statt.

Bestattungen

• Wir erledigen für Sie sämtliche   
Formalitäten

• Tag und Nacht erreichbar
• Auf Anruf jederzeit Hausbesuch
• Überführungen im In- und 

Ausland
• Bestattungsvorsorge

ANDREAS NETTEBROCK

Ahlen, Westenmauer 3
(Am Rathaus)

Tel. 0 23 82 / 21 36
Walstedde, Tel. 0 23 87 / 90 00 70

Wir stehen Ihnen zur Seite

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen D
ruck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung

Bestattungen

K. + J. Kröger GbR

Konrad-Adenauer-Str. 21
48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8274 oder 9595

Josef Kröger

Die Vuvuzela®

Die bunte Plastiktröte, deren Ton an das Trompeten eines Elefanten 
erinnert, ist der ultimative Fan-Artikel aller Fußballfans.
Gesamtlänge ca. 60 cm.

Fußball-Weltmeisterschaft 2010 – Die Vorschau
Das Buch „Fußball-Weltmeisterschaft 2010“ informiert Sie bereits vorab 
über die teilnehmenden Teams, die Austragungsorte, den Turnierverlauf 
sowie die Ergebnisse der Weltmeisterschaften der vergangenen Jahre. 

9,95 �
7,95 �

Verkauf in der Geschäftsstelle, Markt 1, Drensteinfurt

Der WM-Countdown läuft!

Das Fan

Highlight!

Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben
nicht mehr selber gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit.

Antonia Deese
geb. Regenhard

* 24.04.1924     † 05.02.2010

Mit Dankbarkeit nehmen wir Abschied:

Mechtild und Ludger Schmeken
Björn und Stefan Schmeken
Brigitte und Ludger Lückmann
Hanna und Lars Lückmann
und Angehörige

48317 Drensteinfurt-Walstedde, Ameke 46

Wir beten für die Verstorbene am Dienstag, dem 9. Februar 2010, um 19.00 Uhr in der
Kapelle St. Georg in Ameke.

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 10. Februar 2010 um 14.30 Uhr von der
St. Lambertus Kirche aus statt. Nach der Beerdigung ist die Eucharistiefeier in der St.
Lambertus Kirche.

Anstelle freundlichst zugedachter Blumen und Kränze bitten wir um eine Spende für 
die Hospizbewegung  St. Michael Ahlen bei der Volksbank Ahlen (BLZ 412 625 01,
Konto-Nr. 900 012 000), Kennwort „Beerdigung Antonia Deese“.
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Wir kaufen
Ihren

Gebrauchtwagen!

Tel. 01 76/ 23 20 60 10
oder

02 51/ 4 81 97 48

Mercedes A Klasse 160 CDI

Erstzulassung 2007 Diesel, 82 PS, 
72.000 km, TÜV 2012, schwarz

metallic, neue Reifen, neue Alu-Felgen, 
Scheckheft gepflegt, Reifendruckver-
lust-Warnung, Kindersitzbefestigung 
im Fond, Klimaanlage, Reiserechner, 

Gepäckraumabdeckung, Spiegel 
beheizt u. verstellbar, ESP, ABS, Diesel 
Partikelfilter, Radio/CD Wegfahrsperre, 

Sitzheizung

13.900,- Euro
Telefon 0 25 08 / 71 40

Handy 01 73 / 8 53 80 10

REPARATUR FÜR HAUSGERÄTE
Waschautomaten, Trockner,
Geschirrspüler, Kühlgeräte, 

E-Herde
Beratung und Verkauf

Rudolf Klink - Walstedde
Telefon 0 23 87/ 7 97

Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

! ! !  Achtung  ! ! !
kostenlose Abholung und Entsorgung von:

PCs, E-Geräte und Altmetall!
Günter Quast
Drensteinfurt, Lindenweg 6

Mobil: 0178 / 4 32 55 56 
oder Tel.: 0 25 08 / 70 36

Inh. Peter Föcker

Mo. - Sa. 11.30 - 21.00 Uhr
Sonn- u. Feiertage geschlossen.

Im Angebot: 
Rumpsteak
250 g 7,90 �

Mo. - Sa. 11.30 - 21.00 Uhr
Sonn- u. Feiertage geschlossen.

29. und 30.05.2009
geschlossen!

Drensteinfurt - Raiffeisenstraße /
Am Ladestrang 4

oder telef. Bestellung unter 
Tel. 0 25 08 /98 40 77

Anspruchsvolle Programmierung von

Excel- und Access-Tools
Auch Schulung / Coaching möglich!

Tel. 01 70/ 5 81 44 88
mail@grafexcel.de
www.grafexcel.de

������������������������������

Barankauf Gold & Silber
������������������
���������������

Ihre GVG®-autorisierten Goldverwertungsagenturen: 
Muster-Shop, Musterstraße XX, 
Musterstadt, Tel. X XX XX - XX XX XX, 
Muster-Shop, Musterstraße XX, 
Musterstadt, Tel. X XX XX - XX XX XX,
Muster-Shop, Musterstraße XX, 
Musterstadt, Tel. X XX XX - XX XX XX,
Muster-Shop, Musterstraße XX, 
Musterstadt, Tel. X XX XX - XX XX XX,
Muster-Shop, Musterstraße XX, 
Musterstadt, Tel. X XX XX - XX XX XX,
i.A. der GVG Goldverwertungs-Gesellschaft mbH, 
Linnéstraße 2, 75172 Pforzheim
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Frührentner
übernimmt sämtliche Garten- und 

Pfl asterarbeiten. Auch Hecken- und 
Strauchschnitt mit Abtransport. 

Geräte vorhanden.

Tel. 0171/ 1 92 23 53

Neubaugebiet
„Kerkpatt“ Drensteinfurt-Walstedde

In ruhiger Ortsrandlage werden kurzfristig Baugrundstücke zur
architekten- und  bauträgerfreien Bebauung erschlossen -

Bebauung ab Herbst 2009 möglich.

• Einzel- und Doppelhäuser möglich
• Grundstücksgröße von 300 - 700 m2

• Kaufpreisbeispiel für 440 m2, 55.000,- �
(= 125,00 � pro Quadratmeter) inkl. Erschließungskosten

• Alternativ Vergabe auf Erbpacht (2,80/m2 p.a.)
• Kinderzuschuss bis zu 4.000,- � möglich

Fordern Sie unser Infomaterial an und gehen Sie im Internet auf
www.volksbankimmobilien.de

Volksbank Ahlen-Sassenberg-Warendorf eG
- Immobilien - Weststr. 72-74 · 59227 Ahlen
Tel. 0 23 82 / 852-333 - Herr Scheidtweiler

Nähstudio
Heike Hennenberg
Änderungsschneiderei, Schuh-
reparatur- Mangelwäsche und 
Reinigungsannahme

z.B. Oberhemd 1,70 €
Drensteinfurt, Wagenfeldstr. 45

Tel.: 0 25 08 / 99 95 77
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9 -12.30 Uhr u. 
15 – 18 Uhr außer Di, Sa 10-12.30 Uhr
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TISCHLEREI

INNENAUSBAU

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon: 0 25 08- 2 67

. Reparaturarbeiten

. Zimmertüren

. Einbauschränke

. und vieles mehr

Elektro                  Service 

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

25 Jahre
Hausgeräte-Service

Eißing An- und
Verkauf

Jetzt auch in Albersloh!
Öffnungszeiten:
Do. u. Fr. 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 16:00 Uhr
Kirchplatz 14 • Tel.: 0 25 35/931272
und 0176/80 25 92 73

Rund um den Baum
Bäume, Wurzeln, Sträucher 
pflegen, schneiden, fällen,

kein Problem, egal wo sie stehen!
Baumwurzelprobleme

Ob groß oder klein
nur 70 cm muss die Durchfahrt sein.
Miniwurzelfräse mit Maxileistung.
Zertifizierte Baumprofis klettern 
und entsorgen zu günstigsten 

Festpreisen. Angebote kostenlos
Fachbetrieb Oliver Krampe

Werne/Herbern 02599 / 740314
 01 60 / 98 65 21 65

www.derbaumlaeufer.deJe
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Erf. Lehrkraft
fördert gezielt

Schulleistungen
Kl. 1 – 13

Tel. 02387/900060
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Suche defekte
Gefriertruhen,

Gefrierschränke und
Waschmaschinen,
hole kostenlos ab.

Tel. 01 51/ 11 66 67 28

I m m o b i l i e n

Verschiedenes

Stellen

KFZ / Auto

4 Winterreifen
auf Alufelge für MB 

W210,205/65/15,
 VB 480 €

Tel. 02508/9991704 
oder 0172/5838607

1000 € zahlt Sammler
für deutsches Kreuz in Gold. Suche 

auch Ritterkreuz, Luftwaffeneh-
renpokale. Zahle auch für andere 
Orden, Dolche, Säbel, Uniformen, 

Pickelhauben Höchstpreise.
Tel. 0175-5983840

Drensteinfurt
Innenstadt,

 3 Zi Kü Bad, Balkon,
 ca. 80 m², 

KM 440 € + NK

Tel. 02508/9584

Walstedde
4 Zi-DGW, 2 Ebenen, KDB, ca. 

90 m², Garage, Keller,
 Waschkeller, Gartenmitben., 

380 € KM + ca. 120 € NK,
 2 MM Kaution

Tel. 0221/341150

TAGESMUTTER 
GESUCHT ???

Kinderpflegerin und 
qualifizierte Tagesmutter 
hat zum 01.03.2010 einen 

Betreuungsplatz frei.
Tel. 02508-7146

Fliesenleger 
sucht Arbeit!
Tel. 0176-23252649

Lehramtstudentin
5. Semester, hilft bei Vorbe-
reitung für Abiturprüfung
 in Englisch oder Politik.
Tel. 02508-999865 
od. 0173-8984341

Betreutes Wohnen in 
Sendenhorst 75 oder 70 m² im 
EG mit Terrasse, zus. Kellerraum, 

Aufzug in ruhiger, freundl. Wohn-
anlage ab sofort zu vermieten. 

Tel. 02572-95007 oder 
0171-4550156

Wegen Versetzung

2 ZKB ... in 
Drensteinfurt gesucht.

Tel. 0151-12349688

Drensteinfurt
2 Zi.-Whg., SZ, Wohn-Küche offen, 
Bad, EBK, 75 qm im Souterrain zum 
01.03.2010 zu vermieten, KM 337 €  

zzgl. NK.Tel. 02508-8440 
od. 0176-78044990

Drensteinfurt
Wohnung auf dem Land, 4 

ZKB, ca. 100 qm mit großem 
Garten, sep. Eingang, Tierhal-
tung möglich, zum 01.05.2010 

langfristig zu vermieten.
Tel. 02508-993762

Sendenhorst  DHH
BJ 98, 130 m² Wfl., 40 m² 

Dachboden, 7 Zi, Kamin, Ga-
rage, 169.000 € von privat.

Tel. 02526/950483 o. 
0171/8610302

Rinkerode
2 Zi-Whg., 51 m², EBK, 

ABR, Kellerr., Parkplatz, 
ruhig u. zentral,

 ab sofort, 350 € + NK.
Tel. 02538/95113
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Rinkerode

gepl. EFH Classic I, 147 m²,
massiv, voll verklinkert,

schlüsself.,
Festpreis inkl. 498 m² Kaufgrd.

217.000 �

Ascheberg

gepl. EFH Classic I, 147 m², 
massiv, voll verklinkert, schlüsself. 

Festpreis inkl. 494 m² Kaufgrd.

216.600 �

Rinkerode

gepl. DHH 143 m², Studio,
massiv, voll verklinkert,

schlüsselfertig,
Festpreis inkl. 270 m² Kaufgrd.

179.800 �

Selbstständig im Alter!
Drensteinfurt, altengerechte Neubau-

wohnung mit optionalem Serviceangebot 
des Malteserstiftes „St. Marien“, z.B. 

Wfl. 72,91 m2, 3 ZKB, Südterrasse oder 
-Balkon, geringe Energiekosten. 
Bei Interesse rufen Sie uns an! 

Vereinigte Volksbank eG
Immobilien-Service

Tel. 0 25 26/ 9 18-3 33
www.vereinigte-vb.de

amarc21
Verkauf

EFH
mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

www.amarc21.de

amarc21
Verkauf

EFH
mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

VB 195.000 Euro

Besichtigung EFH / ZFH
zum Wohnen, Arbeiten u. 

Vermieten, 330 qm Wfl ., 484 
qm Grstck. VB 290.000 Euro, 

Samstag 6.6.09 v. 15-16 Uhr / 
Münsterstraße 15

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/ 99 60 99

Verkauf
Drensteinfurt - EFH
Toppreis - anschauen, 

verhandeln u. kaufen! EFH,
5 ZK2B, Wfl. 146 qm, Bj. 05,

684 qm Erbpachtgrund, 
VB 154.500 �

Drensteinfurt - EFH
Bungalow, Wfl. 166 qm, Bj. 06, 

4 Schlafräume, 2 Bäder, 550 qm 
Grundst., Garage u. Carport, 

VB 279.000 �

Vermietung
Walstedde

Reihenhaus, 5 ZKB, G-WC, 
ruhige Lage, KM 630 ��+ 120 �
NK zum 01.03.10 zu vermieten.

Albersloh
Sehr schöne 4 ZKBB, 

ca. 76 m2, ab sofort zu 
vermieten,

KM 390,- � + HK / NK. 
Tel. 01 78 / 29 66 282

MEISTERBETRIEB

Tel.: 0 25 08 / 9 99 21 54
www.hausgeraete-huesmann.de
Haben Hausgeräte Kummer, wähle Huesmanns Nummer!

Auch Kleingeräte, Batterien und Leuchtmittel
48317 Dreinsteinfurt · Wagenfeldstraße 18

Hausbeispiel

Dreingau-Zeitung
SIE möchten werben?

SIE möchten neu gestalten?
SIE möchten Farbe?

SIE möchten mehr Resonanz?
SIE möchten wir als

Gesprächspartner begrüßen!

Sprechen Sie mit unserer
Anzeigenberaterin Frau Loeber
Markt 1 * 48317 Drensteinfurt

Telefon: 0 25 08/ 99 03 12
Telefax: 0 25 08/ 99 03 40

Unsere Öffnungszeiten:

Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 17.00 Uhr
Fr. 9.00 – 13.00 Uhr

und 14.00 – 16.30 Uhr

Unterricht

DHH - Verk.

anzeigen@dreingau-zeitung.de

Hausbeispiel

Hausbeispiel

2-Zi.-Whg. 4-Zi.-Whg.

3-Zi.-Whg.

Whg.-Gesuche

Whg.-Angebote

Vermietung:
Rinkerode

Gemütlich! Neuer Laminatboden! 
Zentral! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Wfl . ca. 

64 qm, KM 390 Euro zzgl. NK/HK.
Erstbezug! Energiebewusst!

Exklusiv! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Gäste-
WC, Loggia, Abstr., Wf. ca. 87 qm,

KM 590 Euro zzgl. NK/HK.

Susanne Becker 0162/9390540
Sie möchten Ihre Immobilie vermieten? 
Vertrauen Sie uns. Wir halten, was wir 
versprechen. Für Sie als Eigentümer 

stressfrei und kostenlos!

Rinkerode
Gemütlich! Neuer Laminatboden! 
Zentral! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Wfl . ca. 

64 qm, KM 390 Euro zzgl. NK/HK.
Erstbezug! Energiebewusst!

Exklusiv! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Gäste-
WC, Loggia, Abstr., Wf. ca. 87 qm,

KM 590 Euro zzgl. NK/HK.

Susanne Becker 0162/9390540
Sie möchten Ihre Immobilie vermieten? 
Vertrauen Sie uns. Wir halten, was wir 
versprechen. Für Sie als Eigentümer 

stressfrei und kostenlos!

Verkauf
Albersloh:

Teilgewerbe! 2-WE, ca. 200 m2

Wfl., ca. 200 m2 Gewerbefläche,
Keller, Garten, Terrasse, 6 Stellplätze, 

Garage, Grd. ca. 960 m2, Bj. 1966, 
KP 245.000,- Euro

Rinkerode: 
Einfamilienhaus mit Traumgarten 

6-Zi, Kü, Bad, G-WC, Teilkeller, 
Terrasse, Balkon, Garage, Bj. 1961, 

Wfl. ca. 120 m2, Grd. ca. 710 m2,
KP 169.000,- Euro

Rinkerode: 
ETW – im Grünen

4-Zi, Kü, Diele, 2 Bäder, Balkon, 
Garage, 1. OG, Wfl. ca. 90 m2 Bj. 1968 

KP 98.000,- Euro

Dr. Kurzhals
Immobilien GmbH

Telefon 02508/451
www.dr-kurzhals.de

Immobilien

Gastronomie

G e s c h ä f t s a n z e i g e n

anzeigen@dreingau-zeitung.de

06.06.2009Heute findet in der Zeit von
10.00-13.00 Uhr
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